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VERANSTALTUNGEN
in Feuchtwangen Stadt und Land
Am 27. Oktober findet in der Stadthalle Kasten wieder die InterKult 
Showgala statt, präsentiert von Keraamika und der Stadt Feucht-
wangen.

15. bis Bücherflohmarkt
26. Oktober Stadtbücherei Feuchtwangen

18. bis Mittelaltermarkt zu Feuchtwangen
20. Oktober Mooswiese

18. und Wehlmäusler Forstkultur
19. Oktober Conny und die Sonntagsfahrer
jeweils 20 Uhr „Musik liegt in der Luft“
 Landgasthof „Am Forst“, Wehlmäusel

19. Oktober Königsabholung und Königsproklamation 
 Schützen-/Dorfgemeinschaftshaus Dorfgütingen

19. Oktober Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

19. Oktober Kreuzgangspiele extra
20 Uhr Die Nacht kurz vor den Wäldern
 Stadthalle Kasten

20. Oktober Basar „Alles rund ums Kind“
13.30 –  Ulrichsaal
15.30 Uhr

20. Oktober Öffentliche Führung „Froumund  
14 Uhr von Tegernsee: Die Sorgen und Nöte
 eines Mönches um das Jahr 1000“

Treffpunkt: vor dem „Alten Rathaus“, Marktplatz 1

22. Oktober Kinderwagen-Café
9 –12 Uhr Familienzentrum KiM

22. Oktober „Wir wandern“ – nach Dorfgütingen
11 Uhr Treffpunkt: Mooswiese

24. Oktober Konzertlesung „Märchenbilder“
19 Uhr Vortrag im Rahmen des EFW e.V. 
 in Kooperation mit dem Kath. Bildungswerk
 Ulrichsaal

26. Oktober Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

26. Oktober Wehlmäusler Forstkultur
20 Uhr MARKUS LANGER FEAT. SEPP BUMSINGER  
 „Zeitmillionär“
 Landgasthof „Am Forst“, Wehlmäusel

27. Oktober InterKult Showgala
17 Uhr Stadthalle Kasten

28. Oktober Videoshow „Segeltörn mit der Windjammer
19.30 Uhr Sea Cloud auf der Ostsee“
 Gasthaus Sindel-Buckel

29. Oktober „Wir wandern“ – nach Langfurth
11 Uhr Treffpunkt: Mooswiese

30. Oktober Seniorennachmittag
14 –15.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftshaus

30. Oktober Spielenachmittag für Groß und Klein
15 –18 Uhr Stadtbücherei Feuchtwangen

31. Oktober Öffentliche Führung „Georg Vogtherr 
15 Uhr und die Reformation“

Treffpunkt: vor dem „Alten Rathaus“, Marktplatz 1

31. Oktober Musikalischer Gottesdienst 
19 Uhr zum Reformationstag
 Stiftskirche

3. November Martinimarkt
10.30 – rund um den Feuchtwanger Marktplatz
18 Uhr

3. November Öffentliche Führung „Froumund 
15 Uhr von Tegernsee: Die Sorgen und Nöte 
 eines Mönches um das Jahr 1000“

Treffpunkt: vor dem „Alten Rathaus“, Marktplatz 1

3. November Die Königstochter in der Flammenburg
15 Uhr Stadtbücherei Feuchtwangen

KULTURKINO
ehemalige Regina-Lichtspiele, Herrenstraße

18. Oktober, 20 Uhr The Bikeriders
19. Oktober, 20 Uhr What a feeling
21. Oktober, 20 Uhr Born to be wild: Eine Band namens 
 Steppenwolf
24. Oktober, 20 Uhr Bergfilme – Stummfilme mit Livemusik
25. Oktober, 20 Uhr The King`s Land
26. Oktober, 20 Uhr Juliette im Frühling
27. Oktober, 15.30 Uhr Ich – Einfach unverbesserlich 4
28. Oktober, 20 Uhr Daddio – Eine Nacht in New York
31. Oktober, 20 Uhr Alles Fifty Fifty
1. November, 20 Uhr Robot Dreams
2. November, 20 Uhr Alles Fifty Fifty
4. November, 20 Uhr Was will der Lama mit dem Gewehr?

AUSSTELLUNGEN
17. September Herbst in KI
bis 17. November Sonderausstellung im Fränkischen Museum 

2. November Kunstvoller Advent
bis 22. Dezember Weihnachtsausstellung in der Kleinen Galerie

Info-Telefon für Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852 / 904-55
Änderungen vorbehalten!
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„Neben all diesen Ämtern zeichnet Sie, Frau Deininger, 
aber vor allem auch Ihre Haltung aus“, betonte Ruh. „Sie 
sind eine Macherin, bringen sich ein und haben ein Ver-
antwortungsbewusstsein für das Gemeinwesen.“ Deinin-
ger könne auf einen wertvollen Erfahrungsschatz bauen 
und stellte ihr Wissen – sei es für die Arbeitsgemeinschaft 
Heimatgeschichte oder beim Besuch der US-Botschafte-
rin in Deutschland, Dr. Amy Gutmann – mit großer Freu-
de zur Verfügung. „Sie sind durchsetzungsfähig und tra-
gen immer ein Lachen im Gesicht, sodass man gerne mit 
Ihnen zusammenarbeitet“, schilderte Ruh.

Dankbar und mit großer Freude nahm Helga Deininger 
die Auszeichnung der Stadt Feuchtwangen entgegen. Sie 
habe ein Leben lang in Feuchtwangen, dabei stets umge-
ben von vielen Menschen gelebt und fühle sich hier sehr 
wohl, so Deininger. 

Die Eheleute Renate Wunderle-Hartmann und Günter 
Wunderle geben der Feuchtwanger Mooswiese ein un-

Feuchtwangens erster Bürgermeister Patrick Ruh überreichte als besondere Anerkennung für langjähriges Engagement die Stadt-
medaille an Helga Deininger (Mitte) und Günter Wunderle (links) sowie dessen Frau Renate, die aus gesundheitlichen Gründen 
nicht persönlich anwesend sein konnte.

Stadtmedaille an verdiente  
Persönlichkeiten Feuchtwangens verliehen
Helga Deininger und das Ehepaar Renate Wunderle-Hartmann   
und Günter Wunderle erhalten Würdigung der Stadt

Als besondere Anerkennung für das langjährige Engage-
ment im Beruf und Ehrenamt hat erster Bürgermeister 
Patrick Ruh im feierlichen Rahmen im Beisein zahlreicher 
Stadträte und geladener Gäste die Stadtmedaille von 
Feuchtwangen an Helga Deininger und das Ehepaar Renate 
Wunderle-Hartmann und Günter Wunderle verliehen.

Helga Deininger gibt der Stadt Feuchtwangen ein Gesicht 
und ist ein Vorbild darin, Verantwortung zu übernehmen, 
wie Bürgermeister Ruh in seiner Laudatio hervorhob. 
Über 30 Jahre lang war Deininger in führenden Aufgaben 
des Evangelischen Bildungswerks tätig, fast genauso lan-
ge Mitglied des Kirchenvorstandes bis hin zur Landessyn-
ode in Bayern. Zudem wirkte Deininger viele Jahre als De-
kanatsmissionsbeauftragte sowie an der Partnerschaft 
mit Wambote aktiv mit. Viele Jahrzehnte setzte sich Hel-
ga Deininger darüber hinaus leidenschaftlich für zahlrei-
che Migranten ein. Auch die Initiierung des Gedenkens 
an die Pogromnacht am 9. November in Feuchtwangen 
geht auf Deiningers Engagement zurück. 
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steckt, sondern einfach unbeschwert das Mooswiesen-
fest genießen können“, so Ruh.

„Dabei haben Sie das kollektive Lebensgefühl unserer tra-
ditionsreichen Mooswiese aufgenommen und verstan-
den. Mit einem Lachen im Gesicht haben Sie die Moos-
wiese über die letzten Jahrzehnte geprägt und weiterent-
wickelt. Genau dafür bekommen Sie diese Auszeichnung 
der Stadt Feuchtwangen“, äußerte Bürgermeister Ruh. 

Feuchtwangen sei inzwischen ihre zweite Heimat, wes-
halb die Auszeichnung auch eine große Ehre für sie sei, 
wie Günter Wunderle auch im Namen seiner Frau Rena-
te, die aus gesundheitlichen Gründen nicht anwesend 
sein konnte, bekräftigte. Der Schaustellerbetrieb sei ihr 
Leben und dazu zählt in großen Teilen auch die Feucht-
wanger Mooswiese. Wunderle hoffe daher, das Geschäft 
noch lange selbst ausführen zu können.  

verwechselbares Gesicht. Ununterbrochen seit den 
1950er Jahren führt ihr Schaustellerbetrieb, zunächst 
noch mit Fritz Hartmann, den Festplatz der Mooswiese. 
Seit den 60er Jahren sind schließlich Günter Wunderle 
und seine Frau Renate gemeinsam dafür verantwortlich. 
„Jahr für Jahr lösen Sie geräuschlos die vielen kleinen 
und großen unerwarteten Probleme, die mit ihrer kom-
plexen Aufgabe verbunden sind“, erklärte der Feucht-
wanger Bürgermeister. „Es ist eine anspruchsvolle Auf-
gabe der Transportlogistik, bei der viele technische aber 
auch personelle Probleme auftreten können.“ Dabei 
übernehmen die Eheleute Wunderle-Hartmann nicht 
nur Managementaufgaben, sondern legen auch per-
sönlich Hand an, beispielsweise im Verkaufswagen oder 
an Fahrgeschäften vor Ort. „All diese Tätigkeiten über-
nehmen Sie geräuschlos im Hintergrund, ohne dass die 
Besucher der Mooswiese mitbekommen, was dahinter-

bandes sei hierbei der zentrale Baustein dieses Prozesses, 
schilderte Lindörfer und dankte dem gesamten Organisa-
tionsteam sowie allen Beteiligten, die zum Erfolg der 
Messe beitragen.  

Die Schirmherrin, Regierungspräsidentin Dr. Kerstin En-
gelhardt-Blum, bezeichnete die Ausbildungsmesse in 
Feuchtwangen als eine tolle Sache und die beste Gele-
genheit, den Jugendlichen die notwendige Orientierung 

Die Zukunft selbst gestalten
OrientierungsMesse „Ausbildung & Beruf“  
in Feuchtwangen mit Rekordandrang

Ein neuer Rekordandrang herrschte vergangene Woche 
auf der OrientierungsMesse „Ausbildung & Beruf“ des 
Zweckverbandes Industrie-/Gewerbepark InterFranken in 
Feuchtwangen. Insgesamt 94 Unternehmen und Einrich-
tungen aus der Region präsentierten 120 spannende Tä-
tigkeitsfelder. Mehrere tausend Jugendliche ergriffen da-
bei die großartige Chance, die unterschiedlichen Berufs-
möglichkeiten der Region kennenzulernen, mit Unter-
nehmen direkt in Kontakt zu treten und mit einem 
Einblick in die Praxis eigene Fähigkeiten 
zu entdecken. 90 Schülerinnen und 
Schüler nutzten darüber hinaus das An-
gebot eines Kurzpraktikums vor Ort.

„Wir wollen mit der Messe eine tolle 
Gelegenheit bieten, sich schnell und un-
verbindlich einen umfassenden Über-
blick über die Arbeitgeber und Ausbil-
dungseinrichtungen der Region zu ver-
schaffen“, betonte Feuchtwangens drit-
ter Bürgermeister und Mitorganisator 
der Messe, stellvertretender Bezirks-
tagspräsident Herbert Lindörfer, bei der 
offiziellen Eröffnung. „Unser gemeinsa-
mes Ziel ist und bleibt es, junge Men-
schen zu begeistern, ihnen Chancen zu 
eröffnen und sie auf ihren Weg in die 
berufliche Zukunft zu unterstützen.“ 
Die OrientierungsMesse des Zweckver-

Ein neuer Rekordandrang in diesem Jahr: mehrere tausend Jugendliche informier-
ten sich über die Berufsmöglichkeiten der Region. Insgesamt 94 Unternehmen 
und Einrichtungen aus der Region präsentierten 120 spannende Tätigkeitsfelder.



Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 21

| 6 |

Eröffneten die OrientierungsMesse 2024 offiziell, v.r.n.l.: erster 
Bürgermeister und Vorsitzender des Zweckverbandes Inter-
Franken, Patrick Ruh, Regierungspräsidentin Dr. Kerstin Engel-
hardt-Blum, stellvertretender Landrat Stefan Horndasch, dritter 
Bürgermeister Herbert Lindörfer und Gabriela Gottwald, Ge-
schäftsführerin der BauAkademie in Feuchtwangen.

Matthias Roth (links) erhielt beim „Schichtwechsel“ von Steffen 
Feist einen spannenden Einblick in die Arbeit der Stadtwerke 
Feuchtwangen im Bereich der Wasserversorgung. (Foto: Nat-
halie Lober/Lebenshilfe Ansbach e.V.)

Neue Perspektiven und hilfreiche Erfahrungen
Die Stadt Feuchtwangen beteiligt sich aktiv  
am bundesweiten Aktionstag „Schichtwechsel“

Die Stadt Feuchtwangen hat sich am bundesweiten Akti-
onstag „Schichtwechsel“ beteiligt. Organisiert von der 
Bundesarbeitsgemeinschaft Werkstätten für behinderte 
Menschen (BAG WfbM) tauschen im Rahmen dieser Initi-
ative Mitarbeitende aus Unternehmen ihre Arbeitsplätze 
mit Beschäftigten aus Werkstätten für Menschen mit Be-
hinderungen. Ziel ist es, den Teilnehmenden neue Pers-
pektiven auf die Arbeitswelt zu eröffnen und das Ver-
ständnis für die vielfältigen Fähigkeiten von Menschen 
mit Behinderungen zu fördern.

Auch die Kreuzgangstadt unterstützte den Aktionstag ak-
tiv: während dritter Bürgermeister Herbert Lindörfer in 
der Zweigstelle Feuchtwangen der Westmittelfränkischen 
Lebenshilfe Werkstätten GmbH mitarbeitete, waren zeit-
gleich drei Mitarbeiter der Lebenshilfe im städtischen Bau-
hof sowie bei den Stadtwerken Feuchtwangen tätig.

Matthias Roth begleitete zwei Wassermonteure von den 
Stadtwerken bei ihrer Arbeit, wechselte gemeinsam mit ih-
nen einen alten Wasserzähler, besichtigte die aktuell lau-
fenden Leitungsarbeiten in der Altstadt und besuchte das 
Pumpwerk an der Ameisenbrücke sowie den Wasserspei-
cher. Oliver Klug und Reiner Müller waren mit Rainer Gey-
mann vom städtischen Bauhof unterwegs. Sie erhielten 
eine Führung über das Gelände, dazu wurden ihnen die 

und Hilfestellung für den Einstieg in das Berufsleben zu 
geben. „Mit dieser Messe geben wir den jungen Men-
schen in unserer Region ein Fundament und eine gute 
Perspektive, hier zu bleiben und beruflich durchzustar-
ten“, erklärte der stellvertretende Landrat Stefan Horn-
dasch und hob seinen Respekt vor der Gemeinschaftsleis-
tung bei der Organisation hervor.

Gabriela Gottwald, Geschäftsführerin der BauAkademie, 
und Feuchtwangens erster Bürgermeister Patrick Ruh, 
Vorsitzender des Zweckverbandes InterFranken, sprachen 
einig von einem wahren Glückstag. Über die Messe wer-
den sämtliche Sparten der Bildung zentral auf dem Ge-
lände der BauAkademie in Feuchtwangen gebündelt. 
„Die OrientierungsMesse zeigt das große Potenzial unse-
rer Region“, erklärte Ruh. „Dazu nehmen wir es bewusst 
selbst in die Hand, mit dieser Veranstaltung unsere Zu-
kunft selbst zu gestalten.“ Der Feuchtwanger Bürger-
meister dankte ebenfalls allen Organisatoren und Betei-
ligten, die trotz umfassenden Tagesgeschäftes ehrenamt-
lich die Messe auf die Beine stellen.  
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vielfältigen Arbeitsbereiche des Bauhofs vorgestellt. Zum 
Einsatz kamen Klug und Müller zum Beispiel am Mooswie-
senplatz, wo noch einige Paletten entfernt werden muss-
ten. Alle drei Mitarbeiter der Lebenshilfe sprachen sichtlich 
euphorisch von einem sehr guten und sehr interessanten 
Tag mit einer lehrreichen Einsicht in die Arbeit der Stadt.

Lindörfer erhielt einen umfassenden Einblick in die Arbeit 
der Wäscherei und der Montagegruppe. Unter Anleitung 
und Mithilfe der erfahrenen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Wäscherei unterstützte Feuchtwangens dritter 
Bürgermeister, zeitweise zusammen mit Bezirkstagspräsi-
dent Peter Daniel Forster, das Team tatkräftig beim Vor-
bereiten der Wäsche für die Mangel und dem anschlie-
ßenden ordentlichen Falten der gereinigten Handtücher 
und Bettwäsche. Insbesondere feinmotorisch anspruchs-
voll war die Tätigkeit in der Montage, bei der Lindörfer 
ebenfalls unter Anleitung der kompetenten Kollegen der 
Werkstätten unter anderem spezielle Stecker für Fliegen-
gitter aus mehreren kleinen Einzelteilen zusammensetzte. 
„Ich bin wirklich hoch beeindruckt von der Arbeit, der 
Kompetenz, dem Einsatz und dem großen Spaß, der hier 
von allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gezeigt wird“, 
äußerte Lindörfer. 

„Der Aktionstag Schichtwechsel ist ein hervorragendes 
Beispiel dafür, wie wir Barrieren abbauen und einander 
auf Augenhöhe begegnen können. Die Initiative verdeut-
licht, wie wertvoll die Zusammenarbeit von Menschen 
mit und ohne Behinderungen ist und schafft ein stärkeres 
Bewusstsein für Inklusion im Arbeitsalltag“, betonte Lin-
dörfer. „Ich freue mich, dass auch Feuchtwangen Teil die-
ser großartigen Initiative ist und danke natürlich der Le-
benshilfe für deren tolle Arbeit in den Feuchtwanger 
Werkstätten und den spannenden Einblick, den ich be-
kommen durfte. Mein besonderer Dank geht aber vor al-
lem an die Menschen in den Werkstätten, die mich so toll 
und mit großer Freude in ihr Team aufgenommen haben. 
Es hat mir wirklich sehr viel Spaß gemacht.“

Feuchtwangens dritter Bürgermeister Herbert Lindörfer (2. v.l.) 
unterstützte im Rahmen des Aktionstages „Schichtwechsel“ 
die Wäscherei in der Zweigstelle Feuchtwangen der Westmit-
telfränkischen Lebenshilfe Werkstätten GmbH. Unter Anlei-
tung der erfahrenen Mitarbeiterinnen Bianca Eckl, Katrin Hen-
ze und Tina Ilg (v.l.) bereitete Lindörfer die Wäsche für die Man-
gel vor.

Rainer Geymann stellte Reiner Müller und Oliver Klug (v.l.) die 
vielfältige Arbeit des städtischen Bauhofs vor. Besichtigt wurde 
unter anderem die Schreinerei. (Foto: Nathalie Lober/Lebenshil-
fe Ansbach e.V.)

Besuchen Sie uns im Internet: www.SOMMERmediaKG.de · E-mail: anzeigen@SOMMERmediaKG.de

Termine Mitteilungsblatt Feuchtwangen

Ausgabe Anzeigen-/Redaktionsschluss Erscheinungstermin

Nr. 22 Donnerstag, 24.10.2024 Donnerstag, 31.10.2024
Nr. 23 Freitag, 08.11.2024 Freitag, 15.11.2024
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Veranstalter: KeraAmika und Jugendbüro Feuchtwangen 
im Rahmen der Jugendkulturtage im Landkreis Ansbach.

Atemberaubendes Show-Tanz-Programm
KeraAmika und Stadt Feuchtwangen präsentieren 
die INTERKULT Showgala!

INTERKULT hat bereits eine lange Tradition und verbindet 
Kunst und Kultur an einem Ort! 

Auch in diesem Jahr wird das Team von KeraAmika ein 
atemberaubendes Show-Tanz-Programm auf die Bühne 
zaubern und lädt herzlich in die Stadthalle Kasten ein.

Sonntag, 27. Oktober 2024
Einlass: 16 Uhr
Beginn: 17 Uhr 

Tickets: 
Tourist Info Feuchtwangen, Marktplatz 2 

KeraAmika’s House of Dance in Aalen 
(Vorbestellung per E-Mail unter office@keraamika.de)

Preise:
VVK – 15 Euro (*ermäßigt 13 Euro)
AK   – 18 Euro (*ermäßigt 16 Euro)
*ermäßigt (Kinder bis 16 Jahre, Schüler, Studierende, 
Rentner und Menschen mit Behinderung) 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und einen ins-
pirierenden Abend ganz im Zeichen der blühenden Tanz-
kultur.

Dekanatskantor Micha Haupt zeigt den Vorschulkindern des Kin-
dergarten Sandweg, wie eine Orgelpfeife aussieht und wie man 
ihr Töne entlocken kann.  (Foto: Kulturbüro/Wüstenhagen)

KunstKlang/be part of it

Kinder lernen die Orgel kennen
Christiane Karg initiiert kleine Orgelspaziergänge für Vorschulkinder

Den Klang der Orgel kennen viele Kinder aus Gottes-
dienstbesuchen oder von kirchlichen Familienfesten. Wo 
sich das Instrument in der Kirche befindet und vor allem 
wie es funktioniert, wissen allerdings nur wenige. Deshalb 
hat die Sopranistin und künstlerische Leiterin von Kunst-
Klang, Christiane Karg, gemeinsam mit dem Dekanats-
kantor Micha Haupt und der Mesnerin Angela Beck von 
der evangelischen Kirchengemeinde Feuchtwangen klei-
ne Orgelspaziergänge für Kindergartenkinder organisiert. 

Die Vorschulkinder der teilnehmenden Kindergärten be-
suchten an drei Vormittagen, am 4., am 8. und 9. Okto-
ber 2024 die Stiftskirche in Feuchtwangen. Dort durften 
sie verborgene Winkel entdecken und sogar bis hinauf zur 
großen Orgel gehen. Dekanatskantor Micha Haupt erklär-
te, wie das große Instrument funktioniert, was Orgelpfei-
fen sind und wie diese allein und zusammen in der Orgel 
klingen – für die Kinder eine ganz besondere Erfahrung.
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lewicz vom Dinkelsbühler Ballett und Mirjam Kälberer di-
rekt in den Kindergärten statt. Am Ende dieses Projekts 
steht wieder ein Konzert und voraussichtlich auch wieder 
ein Kindermusiktag im Sommerferienprogramm.

„Ich freue mich sehr, dass es ein zweites großes Projekt 
mit den Kindergärten gibt, diesmal zum „Karneval der 
Tiere“, was ein wunderbares Werk ist. Und ich freue mich 
riesig, dass es jetzt wieder losgeht. Die Kinder nehmen so 
viel mit. Es ist so schön zu sehen, wie viel Spaß sie an der 
Musik haben und wie neugierig sie auf die Geschichte 
sind“, sagt die Initiatorin Christiane Karg.

Mehr Informationen zu allen Vermittlungsprojekten von 
KunstKlang sowie zu allen Konzerten gibt es unter 
www.kunstklang-feuchtwangen.de

Christiane Karg und Teresa Spors stellen den „Karneval der Tie-
re“ im Evangelischen Kindergarten Sandweg vor. 
 (Foto: Kulturbüro/Wüstenhagen)

Die Kinder und ihre Erzieherinnen nehmen die Materialien und die Bücher entgegen. Die Vorfreude ist bei allen groß. Christiane 
Karg (im grauen Pullover mittig rechts) freut sich mit den Kindern auf das neue Musikprojekt.  (Foto: Kulturbüro/Wüstenhagen)

KunstKlang/be part of it

„Karneval der Tiere“ für Kinder
Neues Musik-Projekt von KunstKlang hat am 11. Oktober begonnen

Der Sopranistin und künstlerischen Leiterin von Kunst-
Klang, Christiane Karg, ist die Teilhabe von Kindern an 
Kultur ein Herzensanliegen. Seit Jahren schon gibt es Ko-
operationen mit Schulen und Kindergärten, es gibt das 
Projekt „be part of it“, das in unterschiedlicher Weise 
Kinder- und Jugendliche mit der Kultur zusammenbringt. 
Mit den musikalischen Projekten in den Kindergärten 
werden sogar die Kleinsten direkt und spielerisch an die 
Musik herangeführt. 

Das neue Musikprojekt in der KunstKlang-Saison 
2024/2025 widmet sich einem sehr berühmten Musik-
stück, dem „Karneval der Tiere“ von Camille Saint-Saëns. 
Der „Karneval der Tiere“ ist das beliebteste Werk des 
französischen Komponisten. Es entstand 1886 und be-
steht aus vierzehn kleinen Sätzen, wobei jeder Satz ei-
nem Tier gewidmet ist: Den Auftakt macht der Löwe mit 
seinem majestätischen Gebrüll – ganz wörtlich mit Pau-
ken und Trompeten. In den weiteren Sätzen kommen 
noch sehr viele Tiere, Hühner, Elefanten, Schildkröten, Fi-
sche und sogar Fossilien auf die akustische Bühne.

Das Projekt begann am 11. Oktober 2024 wieder mit ei-
ner Vorstellungsrunde in den teilnehmenden Kindergär-
ten in Feuchtwangen: Christiane Karg war dazu mit der 
Erzieherin Mirjam Kälberer und der Gesangspädagogin 
zu Gast bei den Kindern. Es wurden erste Bilder gezeigt, 
ein kleiner Ausschnitt der Musik gehört sowie Material 
und Bücher überreicht. Mit leuchtenden Augen haben 
die Kinder den Worten und der Musik gelauscht – die 
Vorfreude und die Neugier ist bei allen groß. Ab jetzt fin-
den in regelmäßigen Abständen wieder Musik-, Tanz- 
und Bastelvormittage mit Teresa Spors, Lilli Kaplirz zu Su-
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Haus Binz | Webergasse 7 | 91555 Feuchtwangen
Tel. 0 98 52 / 34 56 • stadtbuecherei@feuchtwangen.de 
www.feuchtwangen.de/de/leben-wohnen/stadtbuecherei 

Öffnungszeiten: 
Di & Fr 9–13 Uhr & 14–17 Uhr | Mi & Do 15–18 Uhr | Sa 9–12 Uhr

Foto: © humedica e.V. 

Geschenk mit Herz
Päckchenhelden gesucht
Die Weihnachtspäckchenaktion „Geschenk mit Herz“ 
von humedica e.V. verbindet Kinder und deren Familien 
aus Deutschland mit bedürftigen Kindern. Dazu wird ein-
fach ein Schuhkarton schön beklebt und mit Dingen ge-
packt, die einem Kind zu Weihnachten eine Freude berei-
ten. In diesem Jahr werden die Geschenke beispielsweise 
in den Kosovo, in die Ukraine, nach Albanien, Rumänien 
und in die Republik Moldau gebracht. Sternstunden e.V. 
unterstützt diese Aktion durch die Übernahme aller 

Foto: © Oetinger

„Als Herr Martin 
durchsichtig wurde“
Bilderbuchkino nach 
dem Buch von Paul Maar 
Montag, 18. November 2024 um 15 Uhr in 
der Stadtbücherei

Eintritt frei, Anmeldung in der Stadtbücherei
Für kleine und große Leute ab 4 Jahren

Transport- und Logistikkosten. Die Päckchen können bis 
zum 9. November in der Stadtbücherei abgegeben wer-
den. Packanleitungen und Paketaufkleber liegen eben-
falls in der Stadtbücherei aus.

Als in einem Falkennest auf 
dem Dach des Andechser 
Klosters die inneren Organe 
eines Mannes gefunden wer-
den, ahnt Kriminalrat Mad-
sen, dass ihn dieser Fall mit 
den dunkelsten Tiefen der 
menschlichen Psyche kon-
frontieren wird. Doch die 
Grenze zwischen Gut und 
Böse verschwimmt, denn das 

Opfer entpuppt sich als brutaler Vergewaltiger – und Mad-
sen muss sich die Frage stellen, ob er wirklich auf der rich-
tigen Seite kämpft.

Beste Unterhaltung garantiert! Der Feldafinger Autor 
Guido Buettgen liest aus seinem dritten Band seiner 
„Champagnertrilogie”. Dabei wird Buettgen, der mehr-
fach beim renommierten Krimifestival München sowie 
bei den Aachener Krimitagen zu Gast war, die Zuhörer 
neben packenden Lesepassagen auch einen exklusiven 
Blick hinter die Kulissen einer Buchentstehung werfen 
lassen sowie spannende und unterhaltsame biografische 
Anekdoten preisgeben.

Freitag, 29. November 2024 um 19.30 Uhr, 
Einlass 19.15 Uhr
Eintritt: 12 Euro, Kartenvorverkauf in der Stadtbücherei

Champagnergrab
Autorenlesung mit Guido Buettgen 
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Und außerdem …

Regelmäßige Vorlesezeit in der Stadtbücherei

Bücherflohmarkt 
in der Stadtbücherei
Noch eine Woche geöffnet
Noch bis zum 26. Oktober 2024 können die Gäste der 
Stadtbücherei im alljährlichen Bücherflohmarkt stöbern. 
Aus dem Bestand ausgeschiedene Bücher und Buchspen-
den können zum einem Kilopreis von 2 Euro gekauft wer-
den. Der Verkaufserlös kommt der Stadtbücherei zugute.

Jeden ersten Donnerstag im Monat jeweils um 15 Uhr
lesen unsere ehrenamtlichen Vorlesepatinnen vor. Alle 
kleinen und großen Leute ab 4 Jahren sind dazu herzlich 
eingeladen.

Anmeldungen bitte unter Tel. 09852 / 3456 oder an 
stadtbuecherei@feuchtwangen.de
Unsere kommenden Vorlesetermine: 7. November 2024, 
5. Dezember 2024 und 2. Januar 2025

Gesellschaftsspiele 
für Groß und Klein
Spielfreude in den Herbstferien
Der Spieletreff Feuchtwangen und die Stadtbücherei la-
den Kinder und Erwachsene am Mittwoch, 30. Okto-
ber von 15 bis 18 Uhr herzlich zu einem Spielenachmit-
tag ein. Neue und bewährte Spiele werden vorgestellt 
und können ausprobiert werden. Eine Anmeldung für 
diese Veranstaltung ist nicht notwendig.

Musikschule

Neuer Name gesucht
Seit 2019 gibt es den Verein Musikschule Dinkelsbühl-
Feuchtwangen-Herrieden-Wassertrüdingen e.V. als Ver-
bund der ehemals städtischen Musikschulen.

In der Zwischenzeit sind zu den ursprünglichen 4 Städten 
noch viele weitere Gemeinden zu diesem Verbund hinzu-
gekommen. Mit aktuell 15 zum Verein gehörigen Kom-
munen hat sich der einst gewählte etwas sperrige Name 
als nicht mehr passend herausgestellt. Folgende Gemein-

den haben sich über die Zeit der Musikschule angeschlos-
sen: Aurach, Burk, Dinkelsbühl, Dombühl, Dürrwangen, 
Feuchtwangen, Herrieden, Langfurth, Mönchsroth, Schil-
lingsfürst, Schopfloch, Wassertrüdingen, Wilburgstetten, 
Windelsbach und Wörnitz. Neben dem reinen Instrumen-
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Die Schauspielerin und Sängerin Anna Veit leiht den Liedern Georg 
Kreislers am 15.11. ihre Stimme. (Foto: Ludwig Ohla)

Kreuzgangspiele 2025/Kreuzgangspiele extra 2024 –2025

Feste feiern mit Tigern und Tauben
Ein Georg Kreisler-Liederabend am 15. November

Die Reihe Kreuzgangspiele extra widmet sich am 
15. November 2024, um 20 Uhr in der Stadthalle 
Kasten unter dem Titel „Tiger, Tauben und Feste“ 
einem ganz besonderen „Liedermacher“: Georg 
Kreisler.

Georg Kreisler hat als Künstler Maßstäbe gesetzt. 
Seine Lieder sind bissig, skurril und politisch. Sie ver-
stören, verführen, rütteln auf. Sie wurden skandali-
siert, verboten oder boykottiert … Und da ist etwas, 
das das Publikum bis heute fesselt, obwohl Kreisler 
2024 schon 102 Jahre alt geworden wäre.

Vielleicht sind es diese unfassbar lustigen, bösen 
Lieder aus einem geliebten Wien, aus einer anderen 
Zeit? Sie zeigen uns, dass wir nicht allein sind mit 
dem Teufel auf der einen und dem Schmerz auf der 
anderen Schulter. Und unsere eigene Lächerlichkeit 
bekommt einen liebevollen Kuss auf die Wange.

Voller Bewunderung, voller Demut vor seiner Virtu-
osität, vor seinem Leben, vor seinem Tun und seiner 
Kunst, vor seinem Aushalten und Austicken präsen-
tieren Anna Veit (Gesang) und Michael Gumpinger 
(Klavier) Lieder des großen Liedermachers Georg 
Kreisler. Und sie laden das Publikum ein, diesen 
Künstler und seine Musik wieder oder neu zu entde-
cken.

Weitere Informationen sowie Karten gibt es auf  
www.kreuzgangspiele.de sowie unter  
Kartentelefon 09852 / 90444.

Musikschule Dinkelsbühl – Feuchtwangen – Herrieden – Wassertrüdingen e.V.
Verwaltung: Nördlinger Str. 20, 91550 Dinkelsbühl 
Tel. 09851/553234, Fax 09851/553235, E-Mail: info@musik-schule.org

talunterricht bestehen unzählige Kooperationen mit Kin-
dertagesstätten, Schulen, Chören und Musikvereinen.

Wie soll die Musikschule künftig heißen?  
Vorschläge gesucht!

Der neue Name soll allen Beteiligten, allen Gemeinden, 
Schülern und Kooperationspartnern Rechnung tragen 
und diese einbinden. Ideal wäre ein neuer Name, der sich 
auf die Region bezieht und Identifikation für alle Beteilig-
ten der Musikschulfamilie stiftet.

Die Namensvorschläge werden vom Vorstand der Musik-
schule gesichtet. Die Mitgliederversammlung stimmt an-
schließend über den Siegernamen ab. 

Zu gewinnen gibt es: 1 Monat Gratisunterricht (maximal 
45 Minuten pro Woche, 4 Einheiten) im Instrumentalfach 
der eigenen Wahl. Barauszahlung nicht möglich.

Namensvorschlägen bitte bis zum 25. Oktober 2024 per  
E-Mail an: info@musik-schule.org
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Praxisorientierte Ausbildung in  
den zukunftsweisenden Bereichen der  
nachhaltigen Energie- und Gebäudetechnik
Mit insgesamt 70 eingeschriebenen Studienanfängern 
sind die beiden Masterstudiengänge Smart Energy Sys-
tems (SES) und Sustainable Building Systems (SBS) ins 
Wintersemester 2024/25 gestartet. Am 1. Oktober fand 
die offizielle Begrüßung durch den Präsidenten der Hoch-
schule Ansbach, Professor Sascha Müller-Feuerstein, im 
Onoldiasaal in Ansbach statt. Im Anschluss präsentierten 
sich an verschiedenen Infoständen am Zentralcampus so-
wohl die einzelnen Hochschuleinrichtungen als auch inte-
ressante regionale Dienstleister. Die Besucherinnen und 
Besucher wurden mit frischen Äpfeln, Brezen und süßen 
Snacks aus der Region verköstigt und konnten am Glücks-
rad viele tolle Preise gewinnen. 

Am Campus Feuchtwangen begrüßten die Studiengangs-
leiter Prof. Dr.-Ing. Haresh Vaidya (SBS) und Dr. Gerd Hof-
mann (SES) zusammen mit ihrem Team die Studierenden 
persönlich. Neben allgemeinen Informationen zum Studi-
um an der Hochschule Ansbach erhielten die neuen Stu-
dierenden auch eine Einführung in die spezifischen Inhal-
te ihrer Masterstudiengänge. Besonders hervorgehoben 
wurde die Bedeutung der internationalen Ausrichtung 
des Studienangebots, da die neuen Studierenden über-
wiegend aus Indien, aber auch aus dem Iran und Ägyp-
ten stammen. Zudem sind auch einige lokale Studierende 
aus der Region, etwa aus dem benachbarten Dinkelsbühl 
und dem angrenzenden Baden-Württembergischen 
Randgebiet, dabei. 

Im Rahmen der Begrüßung sprachen auch der 3. Bürger-
meister von Feuchtwangen, Herbert Lindörfer, und der 
Eventmanager der Kreuzgangstadt, Wolfgang Guttropf, 
Grußworte an die Anwesenden. Lindörfer betonte die 
enge Verbundenheit der Hochschule mit der Region und 
hob die Bedeutung des Campus Feuchtwangen als Zu-
kunftsstandort für nachhaltige Energietechnik und Bau-
wesen hervor und sprach von „einem inspirierenden Um-
feld im neu gebauten Lehrgebäude am Campus in 
Feuchtwangen. Das Thema Energie und Gebäude wird 
hier vorbildlich repräsentiert und ist zum Greifen nah.“ 
Allen Studierenden überreichte er im Hörsaal die obliga-

torische StudFeu Survival Tasche unter anderem befüllt 
mit Apfelsaft vom Hesselberg sowie einem Regenschirm.

Nach der Begrüßung hatten die Studierenden die Mög-
lichkeit, sich bei einer Vorstellungsrunde untereinander 
besser kennenzulernen und erste Kontakte zu knüpfen. 
Während der Führung durch die Räumlichkeiten erhielt 
das neue Lehrgebäude viel Anerkennung für seine mo-
derne technische Ausstattung. „Hier herrschen ideale Be-
dingungen für die praxisorientierte Ausbildung in den zu-

Begrüßung der Studienanfänger im neu errichteten Hörsaal am 
Energie Campus Feuchtwangen der Hochschule Ansbach.

Der 3. Bürgermeister Herbert Lindörfer überreichte die obliga-
torischen StudFeu Survival Taschen an alle Studierenden.
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kunftsweisenden Bereichen der nachhaltigen Energie- 
und Gebäudetechnik“ so das Fazit der Studierenden.

Die Hochschule Ansbach setzt mit den beiden Masterstu-
diengängen weiterhin auf ein stark zukunftsorientiertes 
Studienangebot und reagiert damit auf die steigende 
Nachfrage nach Fachkräften im Bereich der erneuerbaren 
Energien und nachhaltigen Bauwirtschaft. Der Campus 
Feuchtwangen entwickelt sich zusehends zu einem zent-
ralen Standort für Innovation und Forschung in der Regi-
on Mittelfranken.

Nicht nur die helle Magistrale zwischen Lehrgebäude und For-
schungshalle kam bei den Studierenden gut an.

Wort der Kirchen zur Woche
Liebe Leser,
vor Kurzem geschah ein kleines Wunder. Ja, Wunder gibt es immer noch! Können Sie das glauben?

Ich habe es im Juni und seitdem fast täglich wieder erfahren. Nach der Geburt meines Sohnes wurden mir wieder die 
Augen geöffnet für die Wunder in unserer Welt, die ich im Alltagsstress schon völlig ausgeblendet hatte.

Vielleicht geht es Ihnen auch oft so, dass man sich nur noch von Termin zu Termin hangelt. Beim Spazieren oder Heim-
weg in Gedanken versunken ist und daheim nur den Haushalt sieht, den man organisieren muss.

Mein Sohn belehrt mich. Er entdeckt die Welt zum ersten Mal. Mit seinen Kinderaugen freut er sich an den vielen 
neuen und aufregenden Dingen, die wir schon gar nicht mehr wahrnehmen.

Er zeigt mir täglich neu, was es zu entdecken gibt und wie wunderschön unsere Welt sein kann, wenn man die Pers-
pektive wechselt und wieder mit Entdeckungslust und offenen Augen unterwegs ist.

Jesus erkannte das auch. Er stellt in Matthäus 18 ein Kind in die Mitte und sagte zu den Jüngern: „Wahrlich, ich sage 
euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so werdet ihr nicht ins Himmelreich kommen.“

Ich glaube, da ist was Wahres dran. Jesus möchte uns befrei-
en von dem ständigen um uns Kreisen. Durch Kinder wer-
den wir daran erinnert, die Perspektive zu ändern, die Welt 
wieder zu entdecken und uns zu öffnen für die wunderba-
ren Dinge um uns herum – für Gottes Schöpfung. Die Welt 
durch Kinderaugen wahrzunehmen gibt uns einen Vorge-
schmack auf das Himmelreich. Es befreit uns aus dem All-
tagsstress und zeigt uns Gottes Liebe, die uns umgibt und 
die heilsam für unser Leben ist. Und es ist so einfach, aber 
wir müssen uns immer wieder erinnern, um umzukehren.

Ich finde es wunderbar, wieder vieles aus der Perspektive ei-
nes Kindes wahrzunehmen. Es ist ein Geschenk Gottes. Viel-
leicht heißt unser Sohn deshalb auch Theo (Kurzform von 
Theodor = Geschenk Gottes).

Ich bin nun dankbarer und übe mich darin, die Welt mit Kin-
deraugen zu betrachten, bete wieder öfter und genieße es 
besonders nach oder vor der Arbeit, Zeit mit meinem Sohn 
zu verbringen, denn ich kann nicht genug von ihm lernen 
und ihn bewundern.

Diakon und Dekanatsjugendreferent Hendrik Jarallah
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Eintritt: 23 Euro online / 24 Euro VVK 

Vorverkauf: 

https://amforst.com/forstshop/     

Landgasthof AM FORST – Tel.: 09856 / 514 

Tourist Information Feuchtwangen am Marktplatz 
Tel.: 09852 / 904-55

Kulturbüro – Tel.: 09852 / 904-44

(Foto: DFidB Seitzinger Kultur)

Dagmar Schönleber:  
„Die Felsin der Brandung“
Kabarett, Musik im Landgasthof „Am Forst“  
in Wehlmäusel am Freitag, 8. November um 20 Uhr

Dagmar Schönleber steht für kluges 
Kabarett mit Herz und Haltung bei 
gleichzeitiger Freude an Albernheit. 
Sie behandelt gesellschaftsrelevante 
Themen und bewahrt sich und uns in 
einer krisengeschüttelten Welt immer 
den Optimismus und den Blick auf 
die berührenden Kleinigkeiten des 
Alltags, die einem den Tag retten 
können. Ob es um die Beziehung zu 
Staubsaugerrobotern oder um die 
Zukunft der Menschheit geht – Dag-
mar Schönleber kümmert sich um die 
kleinen Probleme genauso wie um 
das generelle Überleben der Arten – 
und das mit viel Gefühl bzw. mit vie-
len Gefühlen: von Wut bis Freude. 
Dabei bleibt sie aber immer stabil – 
die Felsin der Brandung eben. Sie ver-
bindet Punkrock mit Poesie, sich 
selbst mit dem Publikum und Worte 
mit Musik, ob mit Gitarre oder fetten 
Beats, Ballade oder Disco. Mit Frau 
Schönleber denken Sie andere Ge-
danken, bekommen Antworten auf 
Fragen, die Sie sich so noch nie ge-
stellt haben und werden immer wie-
der überrascht – und Überraschung 
ist stets der Anfang von Neuentde-
ckung und Weiterentwicklung! Kurz: 
Hier ist alles drin von „Huch!“ bis 
„Hossa!“ und das schon mehrfach 
preisgekrönt. 

„Dagmar Schönleber ist wie ein gu-
ter Kräuterschnaps: Sie räumt auf, 
macht warm von innen und alles 
Schwere wird leichter!“ – Ulrike, 42 
Jahre, Zuschauerin aus Düsseldorf.
„Frau Schönleber ist die rebellische Närrin, die an das 
Gute glaubt und sich dabei selbst nicht zu ernst nimmt. 
Das tut gut! Dieser Abend ist Balsam für die Seele – lang 
nicht mehr so viel zum Nachdenken bekommen und 
trotzdem so viel gelacht!“ – Werner, 57 Jahre, Zuschauer 
aus München. 

„Ich musste mit – und fands richtig gut!“ – Leon, 14 
Jahre, zwangsverpflichteter Teenager aus Hannover.
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Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1,  
91555 Feuchtwangen, Telefon: 09852 / 904-55,  
touristinformation@feuchtwangen.de

(Foto: TI Feuchtwangen/Christoph Bender)

„Froumund von Tegernsee: Die Sorgen und 
Nöte eines Mönches um das Jahr 1000“
Am Sonntag, 20. Oktober um 14 Uhr findet eine öf-
fentliche Führung mit dem Tegernseer Benediktiner-
mönch Froumund statt. Um das Jahr 1000 wurde er mit 
weiteren Brüdern nach Feuchtwangen geschickt, um das 
darniederliegende Salvator-Kloster wiederaufzubauen. Er 
war ein eifriger Briefschreiber. In seinen Briefen berichtet 
er recht lebensnah aus dem Klosterleben in Feuchtwan-
gen. 

Treffpunkt für die Führung ist vor dem „Alten Rathaus“, 
Marktplatz 1. Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwen-
dig. Kosten: 5 Euro pro Person. Kinder unter 12 Jahren sind 
frei. Voraussichtlich wird Herr Six an diesem Tag in die Rol-
le des Mönch Froumund schlüpfen (kurzfristige Änderun-
gen behalten wir uns jedoch vor). 

Führungen außerhalb der öffentlichen Führungstermine 
können jederzeit über die Tourist Information Feucht-
wangen gebucht werden. 

tors schlüpfen (kurzfristige Änderungen behalten wir uns 
jedoch vor). Treffpunkt ist vor dem „Alten Rathaus“ am 
Marktplatz.

Der Rundgang kann auch für kleinere Gruppen, außer-
halb der öffentlichen Führungstermine, nach Voranmel-
dung über die Tourist Information Feuchtwangen ge-
bucht werden.

Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1,  
91555 Feuchtwangen, Telefon: 09852 / 904-55,  
touristinformation@feuchtwangen.de

(Foto: TI Feuchtwangen/Christoph Bender)

Georg Vogtherr und die Reformation 
Am 31. Oktober 1517 hat Martin Luther seine 95 Thesen 
an die Tür der Schlosskirche zu Wittenberg angeschlagen 
und damit die Reformation ins Rollen gebracht. Im selben 
Jahr übernahm Georg Vogtherr die Stelle eines Stiftska-
nonikers im Feuchtwanger Augustinerstift. Er war es, der 
schließlich maßgeblich an der Einführung der Reformati-
on in Feuchtwangen beteiligt war. 

Passend dazu, findet am Reformationstag, Donnerstag, 
31. Oktober, um 15 Uhr noch einmal in diesem Jahr un-
sere Themenführung mit dem Feuchtwanger Reformator 
Georg Vogtherr statt. 

Seine Abwendung vom katholischen Glauben begann 
möglicherweise bereits im Jahre 1519 unter dem Ein-
druck einer Ablasskampagne. 1525, während des Bau-
ernkrieges, flüchteten die Chorherren aus Feuchtwangen 
und Vogtherr blieb allein am Ort zurück. Er wurde mit der 
Vertretung des Stadtpfarrers betraut, so dass er in dieser 
Zeit ungehindert im Sinne Martin Luthers predigen konn-
te. Nach der Rückkehr der Chorherren und des Stadtpfar-
rers Johann Dietrich wurde Vogtherr aus Ärger über des-
sen Wirken jedoch der Zutritt zur Johanniskirche erst ein-
mal verwehrt. Doch Vogtherr ließ sich davon nicht auf-
halten und so nahm die Reformation auch in 
Feuchtwangen ihren Lauf. Voraussichtlich wird Herr Wild 
an diesem Tag in die Rolle des Feuchtwanger Reforma-
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„I derf des“ steht auf Markus Langers T-Shirt. Groß, mit-
ten auf der Brust. Und das meint der aufstrebende, schon 
öfters mit dem rebellischen Polt verglichene Kabarettist 
gar nicht egoistisch. Vielmehr ist er überzeugt davon: Die 
Glücklicheren sind die, die sich nicht drum scheren, was 
andere denken. Die, die Rollen brechen und Erwartungs-
haltungen verweigern, die Trends ignorieren und Ihre Zeit 
für wirklich wichtige Dinge nutzen. Zeitmillionäre eben. 

Am Samstag, 26. Oktober kommt der Kabarettist Markus 
Langer mit seinem aktuellen Programm „Zeitmillionär“ 
ins Landgasthof „Am Forst“.

Für die Veranstaltung sind online (https://amforst.com/
forstshop/), in der Tourist Information und im Kulturbüro 
am Marktplatz oder im Landgasthof „Am Forst“  
(Tel. 09856 / 514) noch Karten erhältlich.

Markus Langer feat.  
Sepp Bumsinger 
„Zeitmillionär“
im Landgasthof „Am Forst“  
in Wehlmäusel 

„Wir wandern“ Jeder ist zu den Wanderungen herzlich eingeladen.

Dienstag, 22. Oktober 2024 nach Dorfgütingen

Treffpunkt:  um 11.00 Uhr – Mooswiese 

Einkehr:  Schützenhaus

Strecke:  In Fahrgemeinschaften mit dem Auto nach Hinter-
breitenthann. Von dort wandern wir auf befestig-
ten Wegen am Wolfsberg entlang zur Wolfsmühle.  
Weiter führt der Weg an Dornberg, Böhlhof und 
Neidlingen vorbei und über Archshofen nach Dorf-
gütingen zur Einkehr im neuen Schützenhaus.

Dienstag, 29. Oktober 2024 nach Langfurth

Treffpunkt:  um 11 Uhr – Mooswiese

Einkehr:  Gaststätte „Zweite Heimat“

Strecke:  In Fahrgemeinschaften mit dem Auto nach 
Schwaighausen zum Parken am Ortsausgang. 
Durch den Wald und an großen Weihern vorbei 
überqueren wir die Staatsstraße Dinkelsbühl-Be-
chhofen. Auf einem Wiesenweg kommen wir 
nach Stöckau und erreichen dann auf einem be-
festigten Flurbereinigungsweg Langfurth zur Ein-
kehr in der Gaststätte „Zweite Heimat“.

Info:   Die Wanderstrecken sind in der Regel 10 km lang und verlaufen weitgehend in den Altlandkreisen Feuchtwangen und 
Dinkelsbühl. Nach ca. 5 km kehren wir zur Mittagsrast ein und wandern anschließend zum Ausgangspunkt zurück.

 Wegen der Vorbestellung des Essens ist eine Anmeldung unter Tel. 09852 / 2188 unbedingt erforderlich.

 Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Tel.: 09852 / 904-55

 Änderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekanntgegeben.
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Die neue Grundsteuer ab 2025

Ab dem Jahr 2025 wird für alle die Grundsteuer nach einer neuen 
Grundlage berechnet. Dies gilt für alle bebauten Grundstücke und 
für alle Betriebe der Land- und Forstwirtschaft. Notwendig wurde 
die Änderung durch eine Entscheidung des Bundesverfassungsge-
richts, nach der die Bewertung nach dem bisherigen System verfas-
sungswidrig war.

Allen, welche die Grundsteuererklärung abgegeben haben, wurde 
bereits vom Finanzamt eine Berechnung des Äquivalenzbetrages 
und eine Mitteilung über den neuen Grundsteuermessbetrag zuge-
schickt. Bitte prüfen Sie diese Berechnungen mit den von Ihnen vor-
gelegten Daten. Falls hier Unstimmigkeiten sind, wenden Sie sich 
direkt an das Finanzamt Ansbach.

Diese neuen Berechnungen stellen die Grundlage für die Festset-
zung der Grundsteuer ab 2025 dar. Der ermittelte Grundsteuer-
messbetrag wird mit dem Grundsteuerhebesatz multipliziert. Der 
so ermittelte Grundsteuerbetrag ist dann zu zahlen. Welche Hebe-
sätze die Stadt Feuchtwangen ab 2025 anwendet, ist noch nicht 
entschieden.

Landwirtschaftliche Flächen oder  
unbebautes Grundstück?
Bei der Kontrolle der vorliegenden Messbescheiddaten vom Finanzamt 
wurde sehr oft festgestellt, dass ausschließlich land- bzw. forstwirt-
schaftliche Flächen als unbebaute Grundstücke bewertet wurden. Bei 
ausschließlich land- bzw. forstwirtschaftlich genutzten Flächen ist die 
Anlage Land- und Forstwirtschaft (BayGrSt3) auszufüllen. Bei der Be-
rechnung des Messbetrages wird neben der Fläche die tatsächliche 
Nutzung (Wiese, Acker, Wald) und die Ertragsmesszahl zugrunde ge-
legt. Ausnahmen gibt es hier nur, wenn die landwirtschaftlichen 
Grundstücke z.B. künftig als Bauland genutzt werden. Bitte beachten 
Sie in diesen Fällen auch die Ausfüllanleitungen des Finanzamtes.

Der Messbetrag ist bei unbebauten Grundstück deutlich höher als 
bei land- und forstwirtschaftlich genutzten Flächen.

Bitte kontrollieren Sie Ihre Bescheide und wenden Sie sich direkt an 
das Finanzamt Ansbach, falls Sie hier einen Fehler festgestellt haben.

Auskünfte über die Berechnung kann die Stadt Feuchtwangen 
nicht machen.

Weitere Informationen finden sie unter:

Finanzamt Ansbach: 0981/16-650
Info-Hotline: 089/30700077
www.grundsteuer.bayern.de
www.grundsteuerreform.de

Amtliche Bekanntmachungen
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Sie können Termine für Ihre Anliegen im BürgerAmt und Stan-
desamt online buchen. Scannen Sie das nebenstehen-
de Bild mit einer geeigneten QR-Scan-App auf ihrem 
Smartphone und schon können Sie Ihren Termin bu-
chen.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

Es finden wieder Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung im 
Rathaus statt. Bitte melden Sie sich wegen evtl. möglichen Termi-
nen unter Tel. 09852 / 904-127.

Bitte Rentenversicherungsnummer bei der Terminanfrage an-
geben.

Sprechtag der Versichertenberater

Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Nord-
bayern, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwangen, steht Ihnen 
für eine kostenlose persönliche Beratung gerne zur Verfügung, be-
antwortet Fragen rund um die gesetzliche Rentenversicherung, hilft 
bei der Kontenklärung und beim Ausfüllen von Rentenanträgen.

Bitte vereinbaren Sie dazu telefonisch einen Termin unter Tel. 
09852 /3731 oder per E-Mail unter mathilde.schneider@t-online.de.

Außensprechtage des Zentrums Bayern  
Familie und Soziales – Region Mittelfranken 
im Landkreis Ansbach

Aktuell finden keine Außensprechtage statt.

Stadtarchiv

Das Stadtarchiv ist derzeit geschlossen.

Terminvereinbarung unter Tel. 09852 / 4740 möglich.

Forstrevier Feuchtwangen

Die Sprechstunde jeden Donnerstag von 13 –15.30 Uhr, Am Zwin-
ger 1, entfällt und findet bis auf Weiteres telefonisch statt.

Mobil: 0160 / 8822181
Fax: 09861 / 8739538
E-Mail: Marcel.Konte@aelf-an.bayern.de

Fragen rund um das Thema Müll?

Dann wenden Sie sich bitte an die Beratungstelefone im Landrats-
amt Ansbach, Sachgebiet Abfallwirtschaft:
• bei Fragen zu Abfallbehältern, An-, Ab-, Ummeldungen, 

Gebührenbescheiden, Störungen bei der Leerung  
an Tel. 0981 / 468-2323

• bei Fragen zur Abfallberatung, Öffentlichkeitsarbeit, Betreuung 
der Wertstoffhöfe an Tel. 0981 / 468-2345.

Veröffentlichung von Personenstandsfällen

Eheschließungen
7. September 2024
Möbus, geb. Piotrowski, Manuela Renate und  
Neefischer Jürgen Helmut
Zumberg 21, 91555 Feuchtwangen

28. September 2024
Klaus Alisa Julia und Schneider Fabian Johannes 
Alter Ansbacher Berg 1, 91555 Feuchtwangen

Sterbefälle
8. September 2024
Bald Johann Willi
Wilhelm-Schaudig-Straße 3, 91555 Feuchtwangen

11. September 2024
Störzer, geb. Oertl, Anna Ernestine
Fürststraße 9, 91555 Feuchtwangen

16. September 2024
Knödler Alexander Willibald
Wichernweg 2, 91555 Feuchtwangen

Geburten
20. August 2024
Dirian Zoe
Bernauer Straße 11, 91555 Feuchtwangen

Aus dem Rathaus wird berichtet  

Erreichbarkeit BürgerAmt

Das Bürgeramt ist dienstags und donnerstags von 8 –12 Uhr sowie 
dienstags von 14 –16 Uhr und donnerstags von 14 –18 Uhr ohne 
Termin geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten auf-
treten können.

Montags, mittwochs und freitags ist eine persönliche Vorsprache 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr und Montag 
bis Mittwoch von 14 –16 Uhr und am Donnerstag von 14 –18 Uhr 
 unter Tel. 09852 / 904-0 oder  
per E-Mail: buergeramt@feuchtwangen.de.

Erreichbarkeit Standesamt/ 
Rentenversicherung/Verkehrsrecht

Das Standesamt ist dienstags und donnerstags von 8 –12 Uhr sowie 
dienstags von 14 –16 Uhr und donnerstags von 14 –18 Uhr ohne 
Termin geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten auf-
treten können.

Montags, mittwochs und freitags ist eine persönliche Vorsprache 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr  
und Montag bis Mittwoch von 14 –16 Uhr und am Donnerstag 
von 14 –18 Uhr unter der Tel. 09852 / 904-127 oder  
per E-Mail: standesamt@feuchtwangen.de.
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Baumschnitt und Astmaterial

Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 
16 in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr

 Sa: 08.00 –12.00 Uhr,
 Anlieferung bis 11.30 Uhr möglich.

Grüngut

Grüngut kann gegen Gebühr bei der Fa. T+E Humuswerk Schopf-
loch (Tel. 0160 / 90919091) angeliefert werden.

Öffnungszeiten (1. März bis 30. November 2024):

Montag bis Freitag 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr,

Samstag 08.00 –12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Touristinformation

September bis Mai: Montag – Freitag 09.00 –17.00 Uhr

Juni/Juli/August: Montag – Freitag 09.00 –18.00 Uhr

1. Mai –30. September Samstag/Sonntag/ 
zusätzlich: Feiertag 13.00 –17.00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns unter Tel. 09852 / 904-55 oder per  
E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de.

Neue Adresse: Marktplatz 7

Öffnungszeiten des Kulturbüros

Montag – Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Dienstag – Mittwoch 09.00 –12.30 Uhr
 14.00 –16.00 Uhr

Donnerstag 09.00 –12.30 Uhr
 14.00 –18.00 Uhr

Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Das Kulturbüro ist telefonisch unter Tel. 09852 / 904-44 und per  
E-Mail: kulturamt@feuchtwangen.de erreichbar.

Aktuelle Informationen zu den Kreuzgangspielen gibt es auch auf 
www.kreuzgangspiele.de.

Öffnungszeiten der Stadtbücherei

Dienstag und Freitag  09.00 –13.00 Uhr und 14.00 –17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag 15.00 –18.00 Uhr

Samstag 09.00 –12.00 Uhr

Hausmüllabfuhr

Die Abfuhr der Restmülltonnen erfolgt in den ungeraden Wo-
chen jeweils am Dienstag in den Ortsteilen sowie am Mittwoch 
im Stadtgebiet.

Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt alle 2 Wochen.

Tour 1: jeweils Donnerstag in den ungeraden Wochen
  (Stadtgebiet + Aichenzell, Ameisenbrücke, Esbach, 

Georgenhof, Glashofen, Heilbronn, Herbstmühle, 
Herrnschallbach, Jungenhof, Koppenschallbach, Krebs- 
hof, Oberrothmühle, Metzlesberg, Poppenweiler, Riß-
mannschallbach, Schönmühle, Sommerau, St. Ulrich, 
Tauberschallbach, Überschlagmühle, Unterrothmühle, 
Walkmühle, Winterhalten, Wüstenweiler, Zumberg)

Tour 2:  jeweils Freitag in den ungeraden Wochen
  (alle anderen Ortsteile, die nicht in Tour 1 enthalten 

sind)

Einsammlung der gelben Säcke

Die Einsammlung der gelben Säcke in Feuchtwangen erfolgt in den 
Ortsteilen am Mittwoch, den 30. Oktober 2024 und im Stadt-
gebiet am Donnerstag, den 31. Oktober 2024.

Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die Säcke rechtzeitig an 
den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Wertstoffhof
Einmündung Ansbacher Straße/Staatsstraße 1066

Samstag 08.30 –12.30 Uhr
Mittwoch 13.30 –17.00 Uhr
Freitag 13.30 –16.00 Uhr
   (nur mit Termin, buchbar über die Internetseite des 

Landratsamts Ansbach oder über die Abfall-App)

Es werden folgende Wertstoffe in haushaltsüblichen Mengen ange-
nommen: Altholz (nur Möbel aus Haus und Garten), Altschuhe (trag-
bar und paarweise), Alttextilien, Batterien, CDs / DVDs / Blue-Rays, 
Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott, Kabelreste, Kfz-Ölfilter, 
Korken, Kühlgeräte, Leuchtstoffröhren / Ener giesparlampen, Metall-
abfälle, Nichtverpackungskunststoffe (ohne Bauabfälle), Kar tonagen 
(soweit Kartonagencontainer vorhanden), PU-Schaum dosen, Speise-
fette /-öl, Sperrabfall, Tinten- und Tonerkartuschen.

Wichtiger Hinweis: Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird 
gebeten, die Wertstoffe bereits daheim vorzusortieren.

Weitere Hinweise insbesondere zur Sperrabfallannahme enthält 
der Abfallratgeber des Landkreises Ansbach.

Bitte beachten: seit 1. Januar 2023 werden folgende Wertstoffe 
nicht mehr angenommen:
• Altmedikamente (zukünftig Restmüll)
• Papier (zukünftig grüne Tonne)

Bauschutt/Erdaushub

Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 16 
in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo –Fr: 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr

 Sa: 08.00 –12.00 Uhr,
 Anlieferung bis 11.30 Uhr möglich.
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MontagsFreunde
Betreuungsnachmittag für Pflegebedürftige
jeden Montag von 14 –17 Uhr im Gemeindehaus
Am Kirchplatz 13, 91555 Feuchtwangen

Nähere Auskünfte und Anmeldung bei der Diakoniestation
Tel.: 09852 / 6788-0
E-Mail: info@diakonie-feuchtwangen.de

Diakonisches Werk

Allgemeiner Kontakt und
Beratung zu Mutter-Kind-Kuren

Gudrun Naser, Tel.: 09852 / 1886,
E-Mail: dw.feu@diakonie-feuchtwangen.de
www.diakonischeswerk-feuchtwangen.de

Soziale Beratung in der  
Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit
Wir beraten und unterstützen Sie beim Umgang mit Ämtern und 
Behörden, in Lebenskrisen sowie in persönlichen oder familiären 
Not- und Problemsituationen.

Beraterin: Karola Kreutner, Dipl.-Sozialpäd.
Beraterin: Daniela Reißig, Dipl.-Sozialpäd.

Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und überkonfessionell.

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 1874

Beratungsstelle für seelische Gesundheit –  
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehörige, als 
Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krankheiten 
oder Krisen betroffen sind. Die Beratung ist freiwillig, unterliegt der 
Schweigepflicht und ist kostenfrei.

Beraterin: Elisabeth Ackermann, Dipl.-Heilpädagogin (FH)

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 7034008,
E-Mail: spdi-feuchtwangen@diakonie-ansbach.de

Beratung für ältere Menschen und Angehörige
Berater: Jens Herrmann, Dipl.-Gerontologe

Sprechzeiten: 14-tägig, nach Vereinbarung, Tel.: 0981 / 14440,
E-Mail: spdi-ansbach@diakonie-ansbach.de
Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1, 
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen
Information – Beratung – Unterstützung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr 
des Kindes.

Die staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet dies ab sofort 
in  Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an.

Anmeldung telefonisch über Ansbach, Tel. 0981 / 4661490
Anja Müller, Soziale Arbeit B.A., Beratung und Coaching M.A.

Psychosoziale Beratungs- und  Behandlungsstelle – 
Suchtberatung des Diakonischen Werks Ansbach e.V.
Außenstelle Feuchtwangen
Information – Beratung – Vermittlung
Rund um das Thema Sucht bietet die Suchtberatung in Feuchtwangen 
für Angehörige und Betroffene Unterstützung an.

Integration & Inklusion

Stadt Feuchtwangen
Kontakt: Peter Jüdt, Tel.: 0151 / 14568051
 E-Mail: peter.juedt@feuchtwangen.de
 Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen 

Sprechzeiten:  Montag, Mittwoch und Donnerstag 10 –15 Uhr,  
ansonsten nachmittags per Whatsapp oder 
E-Mail

Evang. Verein  
für Gemeindediakonie  
Feuchtwangen e.V.

Geschäftsführerin: Frau Irina Reim, 
Tel.: 09852 / 6788-12
E-Mail: info@diakonie-feuchtwangen.de

Diakoniestation Feuchtwangen
Spitalstraße 9, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Herr Thomas Hörber
Tel.: 09852 / 6788-0, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: t.hoerber@diakonie-feuchtwangen.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8 –14 Uhr

Nach telefonischer Vereinbarung.

Tagespflege OASE
Glashofen 6, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Tea Bosnjak
Tel.: 09852 / 9087991, Fax: 09852 / 9087992
E-Mail: t.bosnjak@diakonie-feuchtwangen.de

Nach telefonischer Vereinbarung.

Fachstelle für pflegende Angehörige:
Spitalstraße 9, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elke Klostermann
Tel.: 09852 / 6788-14, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: angehoerigenberatung@diakonie-feuchtwangen.de

Nach telefonischer Vereinbarung.

Städtisches Jugendhaus 
Jahnstraße 4
Schülercafé:
Für Schüler ab der 1. Klasse
Montag bis Donnerstag
jeweils von 11.30 –16 Uhr

Jugendtreff:
Offener Treff ab der 5. Klasse 
Jeden Freitag
von 14 –20 Uhr

Brettspieltreff:
Für Spielbegeisterte unter schiedlicher 
Genres jeden ersten Donnerstag im 
Monat ab 19 Uhr.
Infos unter
www.spieletreff-feuchtwangen.de

Kontakt Jugendhaus:
Tel.: 09852 / 1210, E-Mail: jugendbuero@feuchtwangen.de

Feuchtwangen
G e m e i n d e d i a k o n i e
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Evangelisches Forum Westmittelfranken e. V.

Bildung im Dekanat Feuchtwangen

In Kooperation mit dem Kath. Bildungswerk:
Konzertlesung: „Märchenbilder“ – Ein Bilderbuch zum Hören

Julia Küßwetter (Sopran), Diplom-Opern- und Konzertsängerin und 
Jürgen Kruse (Klavier)
Donnerstag, 24. Oktober 2024, 19 Uhr, Ulrichsaal, Am Bleichwasen 
2, Feuchtwangen

„Kunst und Leben sind nicht zweierlei.“
Felix Mendelssohn-Bartholdy
Mit dem musikalisch-lyrischen Bilderbuch „Märchenbilder“ gelingt 
Julia Küßwetter, Sopranistin und Dozentin für Gesang, sowie Meis-
terschülerin der jüngst verstorbenen Illustratorenlegende Friedrich 
Hechelmann die perfekte Synthese der Künste: Malerei, Lyrik und 
Musik. Das Buch ist Anfang Oktober 2024 beim Berliner West-
kreuzverlag erschienen. Es handelt sich hierbei um ein Bilderbuch 
für Erwachsene zum Schauen, Lesen und Hören. 

Die Idee ist, dass man die wundervollen Gedichte von Eichendorff, 
bzw. du Rieux lesen kann, während man in den schönen Illustratio-
nen das Auge schweifen lässt und gleichzeitig die Musik hören kann. 

Julia Küßwetter studierte an der Accademia Nazionale di Santa Ce-
cilia in Rom, der Musikhochschule „Hanns Eisler“ in Berlin, an der 
Musikuniversität Graz, an der Hochschule für Musik und Theater 
und an der bayerischen Theaterakademie bei Prof. Norma Sharp, 
Prof. Josef Loibl, Prof. Semjon Skigin und Prof. Helmut Deutsch und 
schloss ihr Studium mit Auszeichnung ab. Sie ist Dozentin für Ge-
sang an der Berufsfachschule des Bezirks Mittelfranken, sowie der 
Musikhochschule Kalaidos in Zürich und hat einen Lehrauftrag an 
der HfM Würzburg inne.

Jürgen Kruse begann 1991 sein Klavierstudium bei Prof. André 
Marchand an der Staatlichen Hochschule für Musik und Darstellen-
de Kunst Stuttgart, das er 2000 mit dem Solistenexamen abschloss. 
Seit 1998 entwickelte Jürgen Kruse eine internationale Konzerttä-
tigkeit, die unter anderem zur Zusammenarbeit mit dem Ensemble 
Modern Frankfurt, dem Ensemble Musikfabrik Köln, dem Ensem ble 
Resonanz und dem Klangforum Wien führte. Als Solist musizierte 
Jürgen Kruse unter anderem mit dem Staatsorchester Stuttgart, 
dem SWR Sinfonieorchester Stuttgart, dem Orkest van het Oosten 
Enschede sowie im Rahmen der Bayreuther Festspiele.
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns aber über Spenden. 

Musikalischer Gottesdienst zum Reformationsfest
Dekanin Uta Lehner
Donnerstag, 31. Oktober 2024, 19 Uhr Stiftskirche

Beratungsangebote der  
Lebenshilfe Ansbach

Interdisziplinäre Frühförderstelle im Familienzentrum KiM
Erstberatung (Offenes Beratungsangebot) für Eltern von Kindern  
(0 bis 6 Jahre) mit möglichem Förderbedarf.

Kontakt:
Tel. 09852 / 61621-100, E-Mail: ffst@lebenshilfe-ansbach.de
Telefonisch erreichbar Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr

Beratungsdienst der Lebenshilfe Ansbach (BeLA), 
Pflegeberatung

Beratung rund um das Thema Behinderung, kostenlos und unver-
bindlich. Außerdem bieten wir Pflegeberatung.

Die Beratung unterliegt der Schweigepflicht, ist freiwillig und kos-
tenfrei.

Außenstelle Feuchtwangen, Am Kirchplatz 1
Nach telefonischer Anmeldung über Ansbach
unter Tel. 0981 / 9690622
Dipl.-Soz. Päd. (FH) Helmut Oechslein

Sozialdienst – allgemein

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung, Tel.: 0981 / 468-5432 
oder -544.

Tafel Feuchtwangen 
– Essen wo es hingehört – 

Die Tafel Feuchtwangen ist da für
Menschen mit niedrigem Einkommen.

Weitere Informationen und Ausstellung von Kundenkarten
Tel.: 09852 / 1874 Frau Reißig
Tel.: 09852 / 1886 Frau Naser

Gerne können Sie die Arbeit der Tafel Feuchtwangen unterstützen 
durch eine Spende IBAN: DE65 7659 1000 0200 2075 78 oder 
durch ehrenamtliche Mitarbeit.

Die Tafel Feuchtwangen finden Sie in der Museumstraße 9.

Öffnungszeiten: Donnerstags von 14 –16 Uhr.

Selbsthilfegruppen und andere Treffpunkte  
im Rahmen der Diakonie

Selbsthilfegruppe krebskranker Frauen
Kontakt: Frau Knöllinger, Tel.: 0175 / 9177516

Blaues Kreuz (für Menschen mit Alkoholproblemen)
Für weitere Informationen:
Blaues Kreuz Ansbach, Tel.: 0981 / 9778-191

Elterngruppe-Legasthenie
Kontakt auf Anfrage
Kontakt: Frau Scherle, Tel.: 09852 / 908325

Gesprächskreis Autismus
Kontakt und Information:  
Frau Six, info@autismus-feu.de oder www.autismus-feu.de

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Kontakt: Frau Ernst, Tel.: 09852 / 4961

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Kontakt: Frau Friedrich, Tel.: 09853 / 1846 oder
 Frau Silkenat, Tel.: 09856 / 921143

Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
Kontakt: Diakoniestation, Tel.: 09852 / 6788-0

Café Lichtblick
Offener Frühstückstreff, immer dienstags von 9 –11 Uhr
im Evang. Gemeindehaus, Kirchplatz 13

Kontakt: Frau Kreutner, Tel.: 09852 / 1874
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Das Beratungsangebot des Autkom Mittelfranken umfasst Informa-
tion und Beratung für Betroffene, deren Angehörige und Fachleute 
bei psychosozialen, schulischen oder beruflichen und sozialrechtli-
chen Fragestellungen, die im Zusammenhang mit Autismus stehen. 

Die Beratung ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht.

Das Autismus-Kompetenz-Zentrum Mittelfranken gGmbH wird 
durch den „Regierungsbezirk Mittelfranken“, das „Bayerische Staats-
ministerium für Familie, Arbeit und Soziales“ gefördert sowie durch 
fünf AutKom-Gesellschafter finanziert.

Terminvereinbarung bitte über unser Sekretariat, Sandra Ringel,  
Tel.: 0911 / 215595900 oder E-Mail: info@autismus-mittelfranken.de

Außensprechtage der Pflegeberatung  
Landkreis Ansbach

Die Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach führt eine kos-
tenlose, individuelle, trägerunabhängige Pflegeberatung für Pfle ge-
be dürftige und deren Angehörigen durch.

Die Sprechtage der Pflegeberatungsstelle finden jeweils zwischen  
8 und 12 Uhr in der Musterwohnung am Marktplatz 12 in Feucht-
wangen statt: 
Montag, 18. November 2024

Neben der Abklärung des persönlichen Hilfebedarfs durch den Pfle-
geberater erhalten Sie unter anderem Beratung über die Leistungen 
der Sozialen Pflegeversicherung, die Finanzierung der Pflege, das Bay-
erische Landespflegegeld sowie der Ausgestaltung der Pflege und Be-
treuung im ambulanten, teilstationären oder stationären Bereich.

Um eine vorherige Terminvereinbarung wird unter der Tel. 0981 / 
468-5220 gebeten. Unter dieser Telefonnummer können auch Ter-
minvereinbarungen für einen Vor-Ort-Beratungstermin in der eige-
nen Häuslichkeit getroffen werden, um auf die indivi duelle Pflege- 
und Wohnsituation bedarfsgerecht beraten zu können.

Beratung, Hilfe, Schutz und Unterkunft bei 
Häuslicher Gewalt und (Ex-) Partner-Stalking

E-Mail: frauenhaus@caritas-ansbach.de

Der Kinderschutzbund 

Kreisverband Ansbach

Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852 / 615510 (AB), Fax: 09852 / 615630
E-Mail: info@dksb-ansbach.de
Homepage: www.dksb-ansbach.de

Beratung – Elterntalk – Familienpaten
Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot für Kinder und 
Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern und 
 Jugendlichen zu tun haben.

Kontakt:
Tel.: 09852 / 61621-290,
E-Mail: beratung@lebenshilfe-ansbach.de

Betreuungsverein
Gesetzliche Betreuungsführung, Information zur gesetzlichen Be-
treuung.

Beratung von ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuern, Beratung zu 
Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen.

Kontakt:
Tel.: 0981 / 4663-1701
E-Mail: betreuungsverein@lebenshilfe-ansbach.de

Beratung für Menschen  
mit erworbenen Schädigungen
Neue Perspektiven in der Arbeitswelt – Werkstatt Feuchtwangen

Kontakt:
Tel.: 09852 / 6744-13, Termine nach Vereinbarung

Veranstaltungen des Familienzentrum KiM

AutKom Mittelfranken  
(Beratungsstelle Autismus)

Das AutKom Mittelfranken (Beratungsstelle Autismus) bietet wie-
der monatliche Außensprechstunden in Feuchtwangen an.

Wo:  Beratungsraum im Familienzentrum KiM,   
Am Bleichwasen 1

Wer: Rita Winter (Dipl.-Sozialpäd.)

nächster Termin: Dienstag, 29. Oktober 2024
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• Behördengänge, Umgang mit Ämtern
• Jobsuche, Lebenslauf, Bewerbung
• Anerkennung ausländischer Bildungs- und Berufsabschlüsse
• Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
• Ihren Rechten und Pflichten in Deutschland

Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf:

Frau Ortolino: Dienstags, von 9 –12 Uhr, Rathaus Feuchtwangen, 
Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 0159 / 04866419, E-Mail: Ildiko.Ortolino@awo-nbg.de

Frau Herrscher: Donnerstags, von 9 –12 Uhr, Rathaus Feuchtwan-
gen, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 0159 / 04866420, E-Mail: Secil.Herrscher@awo-nbg.de

AWO Tagesstätte  
zur Förderung  
seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene Men-
schen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohnform 
 leben. Die Tagesstätte bietet verschiedene arbeitstherapeutische und 
beschäftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau einer sinnvol-
len Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird das Konzept durch 
unterschiedliche Freizeitangebote.

Weitergehende Informa tionen erhalten Sie innerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder auf un-
serer Homepage www.awo-mfrs.de.

Kontakt: Herr Timo Keil, Tel.: 09852 / 6162170

Erreichbar unter: Tel. 01575 / 2017700; gerne auch per Whatsapp.

Wir suchen und begleiten Ehrenamtliche, die Familien als  Paten un-
terstützen wollen. Hausbesuche sind auf Wunsch möglich.

Weißer Ring

Der WEISSE RING hilft Kriminalitäts-
opfern und deren Angehörigen schnell, unmittelbar und kostenlos. 
Ansprechpartnerin ist Frau Elly  Albaner, Außenstellenleiterin Ans-
bach (Kreis), Tel.: 09802 / 312.

Weitere Informationen finden Sie unter:
http://ansbach-bayern-nord.weisser-ring.de

Eltern – Jugend – Familienberatung

Termine nach tel. Vereinbarung, Tel.: 0981/ 468-5555.

Flüchtlings- und Integrationsberatung (FIB)  
Arche gGmbH

Beratung für Migranten 
und Flüchtlinge
Wir beraten unter anderem zu
• Alltag und Orientierung in Deutschland
• Rechtlichen Fragen (asyl-, aufenthaltsrechtliche und sozialrecht-

liche Themen)
• Schule, Ausbildung, Anerkennung von Abschlüssen
• Bewerbung und Jobsuche
• Umgang mit Behörden, Ämtern, Anträgen
• Sprachkurse
• Familie
• Gesundheit

Unsere Beratung ist vertraulich und kostenlos (auf Wunsch auch 
anonym).

Sprechstunde immer mittwochs 10 –15 Uhr
Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen

Terminvereinbarung unter:
WhatsApp: +49 152 / 36874836
Telefon: +49 152 / 24880383

Ak-Flüchtlingshilfe 

Kontakt:
• E-Mail: ak-fluechtlinge.feu@gmx.de 

oder

• Tel.: 09852 / 615510 bitte auf AB (Der Kinderschutzbund) sprechen 
oder 

• über Peter Jüdt, Integration & Inklusion der Stadt Feuchtwangen, 
Tel.: 0151 / 14568051 (s. Kontakt in dieser Rubrik)

Migrationsberatung für  
Zuwanderer*innen ab 27 Jahre  
der AWO KV Nürnberg e.V.

Kostenloses und vertrauliches Beratungsangebot für Zugewander-
te aus der EU, für Geduldete und für Zugewanderte mit einem Auf-
enthaltstitel. Beratungen können auch auf Rumänisch, Ungarisch, 
Italienisch, Englisch, Türkisch und Deutsch angeboten werden.
Haben Sie Fragen zu:
• Deutschkursen, Zugang zum Integrationskurs
• Kindergartenanmeldung
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Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre 3,00 €

Zehnerkarte (übertragbar)

Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 12,00 €

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre 25,00 €

Öffnungszeiten Sauna
Dienstag (Herren) 16.00 –21.00 Uhr
Mittwoch (Damen) 16.00 –21.00 Uhr
Donnerstag   
(Gemeinschaftssauna) 16.00 –21.00 Uhr
Freitag (Damen) 15.30 –21.00 Uhr
Samstag   
(Gemeinschaftssauna) 14.00 –18.00 Uhr
Sonntag   
(Gemeinschaftssauna) 09.00 –13.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzt)
Einzelkarten 5,00 €, Zehnerkarten 40,00 €

Gebühr für die Behebung von Verunreinigung 15,00 €
Wertersatz für Garderobenschlüssel 25,00 €

Schließtage

Allerheiligen 01.11.2024

Weihnachten 24. bis 26.12.2024

Silvester 31.12.2024

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach
Ärztlicher und kinderärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der 
üblichen Sprechzeiten der Ärzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch 
ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am Abend: 
Tel.: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst
E-Mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 19. Oktober 2024/20. Oktober 2024
von 10 –12 Uhr und 18.00 –19 Uhr
Dr. med. Jens Dreißig, Königsberger Straße 4, 91550 Dinkelsbühl
Tel.: 09851 / 554495

Samstag/Sonntag, 26. Oktober 2024/27. Oktober 2024
von 10 –12.00 Uhr und 18 –19.00 Uhr
Dr. Sascha Hessner, Bahnhofstraße 7, 91564 Neuendettelsau
Tel.: 09874 / 4273

Freitag, 01. November 2024
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Bettina Waßer, Bahnhofstraße 27, 91564 Neuendettelsau
Tel.: 09874 / 686565

Samstag/Sonntag, 02. November 2024/03. November 2024
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Dr. Yvonne Pia Reger, Obere Bahnhofstraße 38,  
91541 Rothenburg o. d. Tauber
Tel.: 09861 / 6510

Einziges Chormuseum Deutschlands

Öffnungszeiten vom 1. März bis 31. Oktober  
an folgenden Tagen:
Mittwoch bis Freitag  10.00 – 12.00 Uhr und 

14.00 – 17.00 Uhr

Wochenende und Feiertage:  Für Gruppen ab 10 Perso- 
nen nach Vereinbarung.

Kontakt: Tel.: 09852/4833
www.saengermuseum.de

Wochenmarkt auf dem Marktplatz

Freitag 18.10.2024  von 08.00 –12.30 Uhr

Freitag 25.10.2024  von 08.00 –12.30 Uhr

Donnerstag 31.10.2024  von 08.00 –12.30 Uhr

Die Stadt Feuchtwangen möchte nochmals ausdrücklich dar-
auf hinweisen, dass die Parkplätze im Bereich des Röhren-
brunnens von Donnerstag ab 19 Uhr bis Freitag 13 Uhr für 
den Wochenmarkt gesperrt sind. Um einen reibungs losen 
Aufbau der Marktstände zu ermöglichen, werden alle Bürge-
rinnen und Bürger gebeten, das Parkverbot zu beachten.

Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel.: 09852 / 4647

Öffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad und Whirlpool

Außerhalb der Bayerischen Ferien
Montag geschlossen
Dienstag–Freitag 17.00 –21.00 Uhr
Freitag (Senioren) 15.30 –17.00 Uhr
Samstag  
(Warmbadetag 30 Grad) 14.00 –18.00 Uhr
Sonntag 09.00 –13.00 Uhr 
 
Während der Bayerischen Ferien
Montag geschlossen
Dienstag–Donnerstag 15.00 –21.00 Uhr
Freitag (Senioren) 15.30 –17.00 Uhr
Freitag 17.00 –21.00 Uhr 
Samstag   
(Warmbadetag 30 Grad) 14.00 –18.00 Uhr 
Sonntag 09.00 –13.00 Uhr 

Jeden Donnerstag während des öffentlichen Badebetriebs von 
19.00 bis 21.00 Uhr wird das Schwimmerbecken im Feuchtwanger 
Hallenbad geteilt und es findet „Bahnenschwimmen“ statt. Das 
halbe Schwimmerbecken wird von der Abteilung Schwimmen-Tri-
athlon des TuS Feuchtwangen für ein zusätzliches Training genutzt. 
Die andere Hälfte steht dem öffentlichen Badebetrieb zur Verfü-
gung. An den anderen öffentlichen Badebetriebstagen bleibt das 
Schwimmerbecken wie bisher ohne Teilung. Die Schwimmer-
beckenteilung findet nur außerhalb der Bayerischen Ferien statt.

Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)
Einzelkarte

Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 1,50 €



 Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 21

| 27 |

11.30 Uhr      Johanniskirche: Taufgottesdienst; Dekan Wigbert 
Lehner   

Montag, 21. Oktober 2024  

14.00 Uhr      Gemeindehaus: Montagsfreunde; Verein für Ge-
meindediakonie Feuchtwangen   

15.00 –     Evangelisches Gemeindehaus Dentlein: Tanzkreis;  
16.30 Uhr   Evangelisches Forum Westmittelfranken – Bildung 

im Dekanat Feuchtwangen   

Dienstag, 22. Oktober 2024  

09.00 –     Gemeindehaus: Café Lichtblick – offener Früh- 
11.00 Uhr  stückstreff für Alle; Diakonisches Werk   

19.00 Uhr      Dekanat Kapitelsaal: Kirchenvorstandssitzung; 
Pfarrer Jörg Herrmann   

Mittwoch, 23. Oktober 2024  

09.30 –     Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe; Evang. 
11.00 Uhr  Forum Westmittelfranken, Bildung im Dekanat 

Feuchtwangen   

09.30 Uhr      Senioren-/Pflegeheim W.-Schaudig-Str.: Gottes-
dienst; Pfarrer Gerhard Winter   

19.00 Uhr      Johanniskirche: Abendandacht; Pfarrer Patrick Na-
gel   

Donnerstag, 24. Oktober 2024  

14.00 –     Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk
16.00 Uhr   

19.00 Uhr  Kath. Gemeindezentrum (Ulrichsaal): Konzertle-
sung „Märchenbilder“; Evangelisches Forum West-
mittelfranken – Bildung im Dekanat Feuchtwangen   

Freitag, 25. Oktober 2024  

00.00 Uhr      Jugendübernachtungshaus Veitsweiler: Grund-
kurs – Jugendleiter_innenausbildung (ab 15 Jahren); 
Diakon Hendrik Jarallah (Dekanatsjugendreferent), 
EJ Dinkelsbühl, EJ Wassertrüdingen, EJ Ansbach   

19.30 –     Haus am Kirchplatz/Saal: Selbsthilfegruppe  Blaues 
21.00 Uhr  Kreuz; Blaues Kreuz Ansbach   

Samstag, 26. Oktober 2024  

16.00 Uhr      Stiftskirche: Turmblasen vom Kranzturm der Stifts-
kirche nach dem 16 Uhr-Läuten; Dekanatskantorat   

Sonntag, 27. Oktober 2024  

10.00 Uhr     Stiftskirche: Gottesdienst; Pfarrer Jörg Herrmann   

Montag, 28. Oktober 2024  

14.00 Uhr      Gemeindehaus: Montagsfreunde; Verein für Ge-
meindediakonie Feuchtwangen   

15.00 –     Evangelisches Gemeindehaus Dentlein: Tanzkreis;  
16.30 Uhr   Evangelisches Forum Westmittelfranken – Bildung 

im Dekanat Feuchtwangen   

Dienstag, 29. Oktober 2024  

08.15 –     Haus am Kirchplatz: Gerontopsychiatrischer Dienst   
17.00 Uhr

09.00 –     Gemeindehaus: Café Lichtblick – offener Früh- 
11.00 Uhr  stückstreff für Alle; Diakonisches Werk   

Mittwoch, 30. Oktober 2024  

09.30 –     Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe; Evang. 

Störungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst für 
Störungen unter den nachfolgenden Rufnummern zu erreichen. 
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ- 
lich Störungen im Bereich der städt. Versorgungsanlagen.

Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): Tel.: 904-333

Strom: N-ERGIE Netz GmbH (Außenorte): Tel.: 0800 / 2342500

Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel.: 904-333

Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel.: 01802 / 713600

Kirchliche Nachrichten

Samstag, 19. Oktober 2024 

16.00 Uhr      Stiftskirche: Turmblasen vom Kranzturm der Stifts-
kirche nach dem 16 Uhr-Läuten; Dekanatskantorat

   
Sonntag, 20. Oktober 2024  

10.00 –     Haus am Kirchplatz: Kirchenvorstandswahlen
14.00 Uhr   

09.00 Uhr      Schlosskirche Thürnhofen: Gottesdienst; Pfarrerin 
Daniela Bachmann   

10.00 Uhr      Stiftskirche: Gottesdienst mit Einführung der neu-
en Mitarbeitenden, anschließend Empfang; Dekan 
Wigbert Lehner und Pfarrer Jörg Herrmann   

10.15 Uhr      Kath. Kirche Weinberg: Gottesdienst; Pfarrerin 
Daniela Bachmann   

Notdienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

18.10.

19.10.

20.10.

21.10.

22.10.

23.10.

24.10.

25.10. 

26.10.

27.10.

28.10.

29.10.

30.10.

31.10.

01.11.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Apotheken-Notdienst

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfloch, Tel. 09857/246

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700
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Freitag, 25. Oktober 2024

17.00 Uhr Jungschar für Jungs (6 –14 Jahre) im Gemeindehaus

Sonntag, 27. Oktober 2024 – 22. Sonntag nach Trinitatis

09.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Michael Wild

18.00 Uhr  Teenkreis (ab 13 Jahren) im Gemeindehaus Breite-
nau

Larrieden und Mosbach
Sonntag, 20. Oktober 2024 – 21. Sonntag nach Trinitatis

09.00 Uhr Gottesdienst
 Kirche Larrieden

10.15 Uhr Gottesdienst
 Kirche Breitenau

Sonntag, 27. Oktober 2024 – 22. Sonntag nach Trinitatis

09.00 Uhr Gottesdienst
 Kirche Breitenau

19.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst Orgel im Takt
 Kirche Larrieden

Zur Wahl der Kirchenvorstände können die Briefwahlunterlagen bis 
Samstag, 19. Oktober 2024 um 18.00 Uhr im Pfarramt abgegeben 
werden.
Zur Wahl am Sonntag, 20. Oktober 2024 bitte Stimmzettel und 
Wahlausweis mitbringen.

Die Wahllokale (Gemeindehäuser) haben am Sonntag, 20. Oktober 
2024 zu folgenden Zeiten geöffnet:

Mosbach 09.30 –13.00 Uhr
Larrieden 10.00 –14.00 Uhr 
Breitenau 11.00 –16.00 Uhr 

Dorfgütingen, Dombühl, Kloster Sulz
Sonntag, 20. Oktober 2024  

10.15 Uhr     Kirchweih-Gottesdienst mit Pfarrer Klaus Lindner; 
 Marienkirche Kloster Sulz 

Am 20.10. findet die Kirchenvorstandswahl statt. Gewählt werden 
kann per Brief oder in den Wahllokalen.  

Mittwoch, 23. Oktober 2024

17.00 Uhr  Konfi-Unterricht im Gemeindehaus in Dombühl

Donnerstag, 24. Oktober 2024

19.00 Uhr  Kirchenchor im Gemeindehaus Kloster Sulz

20.00 Uhr  Posaunenchor im Gemeindehaus Kloster Sulz 

Sonntag, 27. Oktober 2024  
10.15 Uhr     Gottesdienst mit Pfarrer Gerhard Winter; 
 Kirche St. Maria, Dorfgütingen                 

Mittwoch, 30. Oktober 2024

17.00 Uhr  Konfi-Unterricht im Gemeindehaus in Dombühl

In diesen Wochen sollen die Briefwahlunterlagen für die Kirchen-
vorstandswahl per Post versandt werden. Bitte bringen Sie diese 
zur Wahl am 20. Oktober ins Gemeindehaus mit oder werfen Sie 
sie bis spätestens Samstag, 19. Oktober 18:00 Uhr ausgefüllt im 
Pfarramt in den Briefkasten. 
Vielen Dank.

11.00 Uhr  Forum Westmittelfranken, Bildung im Dekanat 
Feuchtwangen   

09.30 Uhr      Senioren-/Pflegeheim W.-Schaudig-Str.: Gottes-
dienst; Pfarrer Gerhard Winter   

Donnerstag, 31. Oktober 2024  

10.00 Uhr      ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst; Pfarrer Ger-
hard Winter   

14.00 –     Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk
16.00 Uhr   

19.00 Uhr      Stiftskirche: Musikalischer Gottesdienst zum Refor-
mationstag; Dekanin Uta Lehner   

20.00 Uhr      Haus am Kirchplatz: Gesprächskreis Autismus; Di-
akonisches Werk   

Sonntag, 3. November 2024  

10.00 Uhr     Stiftskirche: Gottesdienst; Pfarrer Jörg Herrmann

Kirchliche Nachrichten aus den Außenorten

Alle Angaben unter Vorbehalt!

Breitenau
Freitag, 18. Oktober 2024

17.00 Uhr Jungschar für Jungs (6 –14 Jahre) im Gemeindehaus

Sonntag, 20. Oktober 2024 – 21. Sonntag nach Trinitatis

10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Michael Wild

18.00 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahren) im Gemeindehaus

11.00 –  Kirchenvorstandswahl im Gemeindehaus
16.00 Uhr
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Freitag, 25. Oktober 2024, 17 Uhr  
bis Dienstag, 29. Oktober 2024, 16 Uhr

Juleica-Schulung: Grundkurs – Jugendleiter_innenausbildung (ab 
15 Jahren) – Ausbildung zum:r Jugendleiter:in (Anmeldeschluss 
verlängert; siehe Homepage)

Donnerstag, 7. November 2024

19.00 Uhr Mitarbeiter_innen-Stammtisch
  Ein geselliger Abend für alle Mitarbeitenden der EJ 

Feuchtwangen; Claud‘s (Gastrokneipe)

Samstag, 16. November 2024

17.00 Uhr  Crosspoint – Jugendgottesdienst mit Jugendabend: 
Gottesdienst mit Action, Spielen und Foodstreet – 
Bringe Zeit mit und genieße den kompletten Abend!

  Dich erwartet ein Jugendgottesdienst, Spielestatio-
nen, entspannte Atmosphäre; Jahnturnhalle Feucht-
wangen

Donnerstag, 5. Dezember 2024

19.00 Uhr  EJ Adventsfeier – NICHT AUF DEM WEIHNACHTS-
MARKT SONDERN IM JUGENDHAUS

  Adventsfeier für Mitarbeitende aus der Jugendar-
beit. Bitte Anmelden; Evangelisches Jugendhaus 
Feuchtwangen

Freitag, 13. Dezember 2024  
bis Sonntag, 15. Dezember 2024

Adventsfreizeit für Kinder ab 8 Jahren
Ein ganzes Wochenende zu einem spannenden Adventsthema
Jugendübernachtungshaus Veitsweiler
(Anmeldung über Homepage)

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen, 
Kronenwirtsberg 18:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Alle sind willkommen!

Die Gottesdienste werden auch per Livestream (YouTube) und 
Zoom übertragen.

Sonntag, 20. Oktober 2024

14.00 Uhr  Gemeinschaftsgottesdienst mit J. Kümmerle
 (2. Petrus 2, 1–22) 
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Dienstag, 22. Oktober 2024

20.00 Uhr Basisabend
 Allgemeine Infos über uns.
 Anmeldung bei J. Kümmerle, 09852 / 4450

Mittwoch, 23. Oktober 2024

14.00 Uhr Seniorenkreis mit M. & G. Bareiß
 Vortrag mit Bildern über Kinderwerk Lima, Peru

Donnerstag, 31. Oktober 2024

19.00 Uhr  Kirchenchor im Gemeindehaus Kloster Sulz

20.00 Uhr  Posaunenchor im Gemeindehaus Kloster Sulz 

Vom 30. Oktober bis 3. November 2024 Kinderbibelwoche

Dombühl
Kinderbibelwoche 2024 
Endlich ist es wieder soweit! Die Herbstferien stehen vor der Tür 
und das bedeutet: Vom 30. Oktober–3. November 2024 wollen wir 
in Dombühl mit DIR gemeinsam eine Woche voll mit actionreichen 
Spielen, spannenden Geschichten, witzigen Anspielen und kreati-
ven Bastelarbeiten erleben! Du darfst dir sicher sein: Die LKG und 
der EC Dombühl sowie das Team EC und das Evang.-Luth. Dekanat 
Feuchtwangen haben für dich wieder ein spannendes Programm 
auf die Beine gestellt. Am 3. November darfst du deine Eltern sogar 
mitbringen und die Woche bei unserem Abschlussgottesdienst ge-
meinsam mit ihnen gebührend ausklingen lassen! 

Alle genauen Infos findest du unter ec-dombuehl.de. Wir freuen 
uns über deine Anmeldung!

Veranstaltungen –  
Evangelische Jugend (EJ)  
im Dekanat Feuchtwangen

Mehr Informationen und die Online- 
Anmeldung zu den Veranstaltungen fin- 
den Sie auf der Homepage der EJ Feuchtwangen: 
https://www.dekanat-feuchtwangen.de/EJ

Kontakt:  Dekanatsjugendreferent Diakon Hendrik Jarallah
 Tel.: 09852 / 908226
 E-Mail: ej.feuchtwangen@elkb.de
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Pfarreiengemeinschaft
Feuchtwangen-Dürrwangen

St. Ulrich und Afra Feuchtwangen

Samstag, 19. Oktober 2024 –  Hl. Johannes de Brébeuf u. hl. 
Isaak Jogues und Hl. Paul v. 
Kreuz 

15.30 Uhr  Beichtgelegenheit (bis 16 Uhr) 

Sonntag, 20.  Oktober 2024 – Kirchweih-Sonntag 

10.15 Uhr  Hl. Messe zur Kirchweih 
  für verstorbenen Christof Denis mit den Angehöri-

gen der Familien Denis und Zeler

Dienstag, 22. Oktober 2024 –  Dienstag der 29. Woche im Jah-
reskreis 

18.30 Uhr   Hl. Messe 
  für Erika Czech und ihre Angehörigen / für Josef und 

Thomas Frey

Mittwoch, 23. Oktober 2024 –  Hl. Johannes von Capestrano, 
Ordenspriester, Wanderpredi-
ger 

10.00 Uhr   Wortgottesfeier im ASB-Seniorenzentrum „An der 
Sulzach“ 

Donnerstag, 24. Oktober 2024 –  Hl. Antonius Maria Claret, 
Bischof, Ordensgründer 

08.00 Uhr  Laudes – Morgengebet der Kirche 

18.00 Uhr  Feierlicher Rosenkranz 

18.30 Uhr  Hl. Messe 
  für lebende und verstorbene Angehörige von Sr. 

Konsuela

Freitag, 25. Oktober 2024 –  Freitag der 29. Woche 
im Jahreskreis 

10.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim 

Samstag, 26. Oktober 2024 –  Samstag der 29. Woche 
im Jahreskreis 

15.30 Uhr  Beichtgelegenheit (bis 16 Uhr)

Sonntag, 27. Oktober 2024 –  30. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Kollekte für die Weltmission 

10.15 Uhr  Pfarrgottesdienst 
  für Alfons Inderst und in besonderem Anliegen/für 

Rosa und Josef Lautenschlager

10.15 Uhr   Kleinkindgottesdienst zum Thema: Der verlorene 
Sohn, im Ulrichsaal 

Dienstag, 29. Oktober 2024 –  Dienstag der 30. Woche 
im Jahreskreis 

18.30 Uhr  Hl. Messe 
 für Verstorbene der Familie Stadler

Donnerstag, 31. Oktober 2024 –  Hl. Wolfgang, Bischof v. 
Regensburg 

18.00 Uhr  Feierlicher Rosenkranz 

18.30 Uhr  Hl. Messe 
 für Verst. der Familie Guggenbreger

Sonntag, 27. Oktober 2024

14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. Kümmerle
 (2. Petrus 3, 1–18) 
17.30 Uhr Lobpreisgottesdienst mit J. Kümmerle
 (2. Petrus 3, 1–18)
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Veranstaltungen in den Außenorten:
Dienstag, 22. Oktober 2024 – Oberransbach

19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von E. Seng mit K. Neuberger

Angebote für Kinder und Jugendliche
wöchentliche Veranstaltungen während der Schulzeit

Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus:

Montag  18.30 Uhr  Freundeskreis für Teens (ab 13 Jahren)

Dienstag  16.00 Uhr Kindertreff (3–7 Jahre)
  Parallel dazu Elterncafe im Foyer
 16.00 Uhr Krabbelgruppe 14-tägig 
 18.00 Uhr Treffpunkt (11–13 Jahre)

Donnerstag  09.00 Uhr  Krabbelgruppe/Kinderhauskreis (Klein-
kinder mit Eltern)

 17.00 Uhr Jungschar für Mädels 
  (1. Klasse –11 Jahre)
 17.00 Uhr Jungschar für Jungs 
  (1. Klasse –11 Jahre)

Freitag 20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren) 
  Info unter Tel.: 0171 / 3532001

Breitenau im ev. Gemeindehaus: 

Freitag 17.00 Uhr  Jungschar für Jungs (6 –14 Jahre)
Sonntag 18.00 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahre) 
  Info unter Tel.: 01573 / 2737218

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit, Kronenwirtsberg 18, 
91555 Feuchtwangen

Jochen Kümmerle (Prediger), Tel. 09852 / 4450, 
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org

Samuel Illi (Jugendreferent), Tel. 09852 / 4644, 
E-Mail: samuel.illi@lgv.org

Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Baptistengemeinde Feuchtwangen 
Vorderbreitenthann 15

Sonntag, 22. Oktober 2024

10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch,  23. Oktober 2024 

19.00 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 27. Oktober 2024
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 30. Oktober 2024
19.00 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa, Tel.: 
09852 / 616717, E-Mail: gemeinde@baptisten-feuchtwangen.de
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Messintentionen:
Messintentionen für Dezember können bis zum 15. November 
angenommen werden. Später eingehende Messbestellungen kön-
nen erst für den Folgemonat berücksichtigt werden. Wir danken 
für die Beachtung. Sie können die Messintentionen mittels in den 
Kirchen ausliegenden Kuverts, am Telefon oder per Mail bestellen. 
Bitte beachten Sie, dass kurzfristige Änderungen möglich sein kön-
nen.

Evangelische Freikirche  
Feuchtwangen e.V.

Gottesdienst: Sonntag 10.00 Uhr

Kindertreff: Dienstag 17.00 Uhr

Frauenstunde: Dienstag 17.00 Uhr

Gebetsstunde: Mittwoch 18.30 Uhr

Kontakt:
Adresse: Bahnhofstraße 36, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09868 / 5142
E-Mail: effeuchtwangen@gmail.com

Freitag, 1. November 2024 – HOCHFEST ALLERHEILIGEN 

10.15 Uhr  Festgottesdienst 
 für die Verstorbenen der Familien Lider und Deiter

14.00 Uhr   Andacht zu Allerheiligen auf dem Friedhof beim 
Vertriebenenkreuz 

Sonntag, 3. November 2024 – 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.15 Uhr   Hl. Messe für alle Verstorbenen des vergangenen 
Jahres 

  für Hedwig Ohneberg/für die verstorbenen Angehö-
rigen der Familien Jäger und Klapetek/für die ver-
storbenen Priester und zu Ehren Maria Hilf

 

Wahl der neuen Kirchenverwaltung 
Die Mitglieder der kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich und Afra in 
Feuchtwangen sind ab dem 18. Lebensjahr zur Wahl der neuen Kir-
chenverwaltung aufgerufen. 

Gewählt werden kann am Sonntag, 24. November 2024 von 
9.30 –12.30 Uhr in der kath. Pfarrkirche, Untere Torstraße 41 in 
Feuchtwangen.

Briefwahl ist möglich!
Die Briefwahlunterlagen können im Pfarrbüro angefordert werden.

Kandidatenvorschläge
Der Wahlausschuss bittet geeignete Kandidaten zur Wahl vorzu-
schlagen. 

Wahlvorschläge können formlos in der kath. Pfarrkirche (bereitge-
stellte Box im Eingangsbereich) oder im Pfarrbüro bis spätestens 
24. Oktober 2024 abgegeben werden.

Wir bitten alle Mitglieder der Pfarrei von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen und an der Wahl teilzunehmen.
 
Herzlichen Dank sagt
Ihr Wahlausschuss
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U13/D2-Junioren (Jahrgang 2012/2013)
Uli Möbus, Tel. 0173 / 2948470

U13/D3-Junioren (Jahrgang 2012/2013)
Simon Schuster, Tel. 0151 / 55532645

U11/E1-Junioren (Jahrgang 2014)
Leo Blattner, Tel. 0151 / 61002871

U11/E2/E3-Junioren (Jahrgang 2015)
Marcel Jacobs, Tel. 0160 / 1564613

U9/F1-Junioren (Jahrgang 2016)
Heiko Buckel, Tel. 0170 / 5507705

U9/F2-Junioren (Jahrgang 2017)
Michael Beck, Tel. 0170 / 5616309

U7/G-Junioren (Jahrgang 2018 und jünger)
Martin Häberlein, Tel. 0179 / 9707414

Auskünfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb 
erteilen auch:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter Tel.: 09852 / 4258
Jörg Vogl, Jugendleiter  Tel.: 09852 / 616781

Werden Sie Mitglied im Förderverein des TuS Feucht wangen 
und unterstützen Sie damit die Jugendarbeit der Fußball-
abteilung.

Info: Karl-Heinz Lindörfer (1. Vorstand) Tel.: 0171 / 3162075 
oder im Internet unter http://www.fussball-feuchtwangen.de/
foerderverein-tus-fussball

TuS Feuchtwangen – Abteilung Basketball 
„Griffins“

Trainingszeiten
U10 – Gruppe nimmt aktuell keine neuen Kinder auf, Warte-
liste wird geführt!

Dienstag 17.15 –18.15 Uhr 14-tägig Realschulturnhalle* 
Donnerstag  17.30 –18.30 Uhr Ballsporthalle 

U12 – Gruppe nimmt aktuell keine neuen Kinder auf, Warte-
liste wird geführt!

Dienstag 17.30 –18.30 Uhr  14-tägig Realschulturnhalle* 
Donnerstag  17.30 –19.00 Uhr Ballsporthalle 

U14 
Montag  18.30 –20.00 Uhr Ballsporthalle 
Donnerstag 18.30 –20.00 Uhr Realschulturnhalle* 

Freizeitgruppe ab 25. September 2024 
Mittwoch 20.00 –21.30 Uhr Ballsporthalle 

*In den Schulferien kann in der Realschulturnhalle KEIN Training 
stattfinden.

Ansprechpartner:
Damen und Mädchen ab 15 Jahren:
Unregelmäßiges Training 
Bernd Häßlein, Tel.: 0171 / 3531047

Kinder bis 15 Jahre: 
Matthias Scheefer, Tel. 0171 / 2145963

Homepage: www.tus-feuchtwangen.de/sportarten/basketball/
home-basketball.de 

Aus Vereinen und Verbänden

Die regelmäßigen Termine der Vereine werden künftig in je-
der 2. Ausgabe veröffentlicht. Die Termine des TuS in jeder 
ungeraden Ausgabe, die übrigen Vereine in jeder geraden 
Ausgabe des Mitteilungsblattes.

Hinweis: Veröffentlichungen und Veranstaltungshinweise von Ver-
einen und Verbänden des Stadtgebiets Feuchtwangen und der 
Ortsteile können im Mitteilungsblatt prinzipiell kostenlos erfolgen. 
Bitte senden Sie hierfür den zu veröffentlichenden Text als Word- 
oder PDF-Datei per E-Mail an mitteilungsblatt@feuchtwangen.de. 

TuS – Feuchtwangen

Öffnungszeiten der TuS-Geschäftsstelle:
Sportheim Mosbacher Weg 25, Eingang Treppe rechts:

Mittwoch, vormittags 09.00 –12.00 Uhr
Donnerstag, nachmittags 14.00 –17.00 Uhr

Tel.: 09852 / 2566, E-Mail: info@tus-feuchtwangen.de

Die Postanschrift für den TuS 1861 e.V. Feuchtwangen, Ro-
thenburger Str. 1, 91555 Feuchtwangen bleibt unverändert!

TuS Feuchtwangen – Abteilung Fußball

TuS Feuchtwangen – Abteilung Fußball

Trainingszeiten der Junioren für die Saison 2024/2025  
im Heinz-Seidel-Stadion:
U19/A-Junioren
(Jahrgang 2006/07/08) Di. und Fr. 18.30 –20.00 Uhr

U15/C-Junioren
(Jahrgang 2009/10/11) Mo. 18.30 –20.00 Uhr
   Do. 17.15 –18.45 Uhr

U13/D-Junioren
(Jahrgang 2012/13) Di. und Do. 17.15 –18.45 Uhr

U11/E-Junioren
(Jahrgang 2014/15) Mo. und Mi. 17.30 –19.00 Uhr

U9/F-Junioren
(Jahrgang 2016) Mi. 17.30 –19.00 Uhr
 Fr. 16.00 –17.30 Uhr 
(Jahrgang 2017) Mo. und Mi. 17.30 –19.00 Uhr

U7/G-Junioren Fr.  16.00 –17.45 Uhr
(Jahrgang 2018 u. jünger)

Trainer/Ansprechpartner im Juniorenbereich  
Saison 2024/2025
U19/A1-Junioren (Jahrgang 2006/2007) 
Oliver Wörner, Tel.: 0151 / 28810053

U19/A2-Junioren (Jahrgang 2006/2007/2008) 
Michael Rusam, Tel.: 0171 / 4060264

U15/C1-Junioren (Jahrgang 2009/2010/2011) 
Benjamin Burggraf, Tel. 0174 / 2494430

U15/C2-Junioren (Jahrgang 2010/2011) 
Michael Geißler, Tel. 0178 / 3137341

U13/D1-Junioren (Jahrgang 2012/2013)
Justin Stark, Tel. 0175 / 8224550
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Kinderturnen/Kindersport:
1. Gruppe (3 bis 5 Jahre)

Übungsleiter/in: Michele Hönle, Marina Schlicht
Trainingszeit: Montag 15.00 –17.00 Uhr
Ort:  Ballspielhalle
Ansprechpartner:   Michele Hönle – 
 michele.heidtke@googlemail.com

2. Gruppe (Mädchen 4. bis 8. Klasse)
– Gruppe nimmt aktuell keine neuen Kinder auf! –

Übungsleiter/in: Andrea Abel, Jeannette Wirth
Trainingszeit: Mittwoch 16.30 –18.15 Uhr
Ort: Ballspielhalle
Ansprechpartner:  Andrea Abel, Tel.: 0175/4117063

Leistungsorientiertes Geräteturnen:
1. Gruppe Mädchen 
– Gruppe nimmt aktuell keine neuen Kinder auf! –

Übungsleiter/in:  Malika Riedel, Daniela Müller, Jeannette Wirth 
Trainingszeit:  Mittwoch 18.00 –20.00 Uhr 
 14-tägig, Freitag 14.30 –17.00 Uhr
Ort:  Ballspielhalle
Ansprechpartner:  Malika Riedel – malika.feuchtwangen@web.de

Aerobic/sonstige Turngruppen:
1. Cross-Turnen Jungen ab 10 Jahre

(Mix aus Crossfit und Geräteturnen)

Übungsleiter/in: Martin Trumpp, Marion Göhring
Trainingszeit:  Dienstag 15.30 –17.30 Uhr 
 14-tägig Freitag 15.00 –17.00 Uhr
Ort:  Ballspielhalle
Ansprechpartner:  Martin Trumpp, Tel.: 0175 / 7992064

2. Move your Body (auch als Kursangebot)

Fitness, Aerobic, Herz-Kreislauf-Workout, Kräftigung der Tiefen-
muskulatur mit und ohne Geräte, Faszientraining, Stretching u.v.m.

Übungsleiter/in: Katja Rössle
Trainingszeit:  Montag 20.00 –21.00 Uhr 
Ort:  Ballspielhalle
Ansprechpartner:  Katja Rössle, Tel.: 09852 / 615308 oder 
 katja.daeubler@aol.com

3. Gruppe Frauengymnastik 

Übungsleiter/in:  Doris Halfpaap
Trainingszeit:  Mittwoch 19.00 –20.00 Uhr 
Ort:  Jahnturnhalle

4. Gruppe Männersport

Übungsleiter:  Günter Twardokus
Trainingszeit:  Montag 20.30 –22.00 Uhr 
Ort:  Ballsporthalle

Seniorenturnen – freie Plätze, Interessenten können 
gerne zum Training kommen und teilnehmen!
Gruppe Herren 

Übungsleiter/in:  Erhard Mildenberger
Trainingszeit:  Montag 18.00 –19.00 Uhr 
Ort:  Jahnturnhalle

Gruppe Damen 

Übungsleiter/in:  Gerlinde Buchta 
Trainingszeit:  Montag 19.15 –20.15 Uhr 
Ort:  Jahnturnhalle 

TuS Feuchtwangen – Abteilung Handball

Bambini (4–6 Jahre)
Montag 17.00 – 18.00 Uhr

Minis/U9 (7–9 Jahre)
Montag 17.00 – 18.20 Uhr

C-/D-Jugend männlich 10 – 13 Jahre
Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr
Freitag 17.00 – 18.30 Uhr

B-/C-Jugend männlich 13 –16 Jahre
Dienstag  19.00 – 20.30 Uhr
Freitag  18.30 – 20.00 Uhr

C-/D-Jugend weiblich 10 – 14 Jahre
Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr
Freitag 17.00 – 18.30 Uhr

Herren 
Dienstag 20.30 – 22.00 Uhr
Donnerstag 19.30 – 21.30 Uhr

Das Training findet in der Ballsporthalle statt.

Weitere Infos unter www.tusfeuchtwangen-handball.de

TuS Feuchtwangen – Abteilung Turnen

Die Abteilung Turnen sucht dringend Helfer, die gerne die 
Übungsleiter beim Kindersport unterstützen möchten. Mel-
den Sie sich unter Tel. 09852 / 2566.

Wir freuen uns auf Sie!

Eltern-Kind-Turnen:
1. Gruppe (Jahrgang 2021/22)
– Gruppe nimmt aktuell keine neuen Kinder auf! –

Übungsleiterinnen:  Susanne Welter, Sandra Baumann
Trainingszeit:  Dienstag 16.00 –17.30 Uhr 
Ort:  Jahnturnhalle
Ansprechpartner:  Sandra Baumann – sa-baumann@gmx.net

2. Gruppe (Jahrgang 2022/23)
Gruppe nimmt aktuell keine neuen Kinder auf! 

Übungsleiterin:  Hanna Beck, Nicole Grimme,  
 Eleonora Blattner
Trainingszeit: Donnerstag 16.00 –17.30 Uhr 
Ort:  Ballspielhalle
Ansprechpartner:  Hanna Beck – hannabeck5@gmx.de 

Warteliste wird geführt, bitte vorab Kontakt aufnehmen!

3. Gruppe (2 bis 4,5 Jahre)
Gruppe nimmt aktuell keine neuen Kinder auf!

Übungsleiter/in: Erna Häberlein, Miriam Kälberer, Katja Sindel
Trainingszeit: Mittwoch 15.00 –16.30 Uhr
Ort: Ballspielhalle
Ansprechpartner:  Erna Häberlein –  

Tel.: 0176 / 23523741 Kontakt per WhatsApp

4. Gruppe (Jahrgang 2019/2020)
Gruppe nimmt aktuell keine neuen Kinder auf! 
Übungsleiterin: Simone Brand, Elisa Krommer, Annika Stolz
Trainingszeit: Donnerstag 16.00 –17.30 Uhr 
Ort: Ballspielhalle
Ansprechpartner: Simone Brand – simone.hedler@gmx.de
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TuS Feuchtwangen – Abteilung Volleyball

Ansprechpartner: Martin Trumpp

Freitag 
20.15 – 22.15 Uhr Herren
 Ballspielhalle

TuS Feuchtwangen – Abteilung Karate 

Trainingszeiten:
Montag

17.00 – 18.00 Uhr Bambinitraining 6 – 8 Jahre
 Realschulturnhalle

18.00 – 19.00 Uhr Kinder-/Jugendtraining 8 – 13 Jahre
 Realschulturnhalle 

Mittwoch 

17.30 – 19.00 Uhr Kinder-/Jugendtraining 13 – 16 Jahre
 Stadtschulturnhalle

19.00 – 20.30 Uhr Erwachsenentraining 
 (Anfänger und Fortgeschrittene)
  Stadtschulturnhalle

Freitag

17.45 – 18.45 Uhr Kinder-/Jugendtraining 13 –16 Jahre
 Jahnturnhalle

Ansprechpartner: Mehmet Hürriyetoglou, Tel.: 0178 / 9689378

TuS Feuchtwangen – Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten
Dienstag

18.00 – 20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre Jahnhalle

20.00 – 22.00 Uhr Erwachsene Jahnhalle

Donnerstag

18.00 – 20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre Jahnhalle

20.00 – 22.00 Uhr Erwachsene Jahnhalle

Weitere Infos
Ansprechparter: Wolfgang Hauf, Tel.: 09852 / 1065

Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel.: 0981 / 35765816

Informationen: www.tus-feuchtwangen.de Sportarten und Tisch-
tennis

TuS Feuchtwangen – Abteilung Badminton

Trainingszeiten
Mittwoch

18.00 – 20.00 Uhr Freizeitgruppe Erwachsene Ballspielhalle

Kontakt über die Geschäftsstelle, Tel.: 09852 / 2566

TuS Feuchtwangen – Abteilung  
Triathlon/Schwimmen

Aktuelle Informationen zu den 
Trainingszeiten unter
www.tus-feuchtwangen.de/sportarten/home-triathlon 

Ansprechpartner: Christoph Wallewein, Tel.: 09852/610921 oder 
E-Mail: leitung.triathlon@tus-feuchtwangen.de

TuS Feuchtwangen –  
Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten 
Montag (außer Ferien) 

18.30 Uhr Lauftreff, Treffpunkt Realschulturnhalle
(nach  Ansprechpartner: Moritz Meyer
Vereinbarung)

19.15 – Allround-Training/Gymnastik
20.00 Uhr (Realschulturnhalle)
 Ansprechpartner: Martin und Iris Meyer

 Bahntraining (Außensportanlage)
 Ansprechpartner: Moritz Meyer

Mittwoch (und in den Sommerferien)  

18.30 – allgem. Leichtathletik-Training 
20.00 Uhr (Realschulturnhalle oder Außensportanlage) 
 Ansprechpartner: Rainer Weißmann

 Training u. Abnahme des Dt. Sportabzeichens
 Ansprechpartner: Peter Kühn, Frank Grumann

Freitag (außer Ferien)

15.30 – Schülertraining (6 – 10 Jahre)
16.30 Uhr (Landschulturnhalle oder Außensportanlage)
  Ansprechpartner: Moritz Meyer, Lara Meyer

16.30 –  Jugendtraining (10 – 15 Jahre) 
18.00 Uhr (Landschulturnhalle oder Außensportanlage)
  Ansprechpartner: Bianca Schütz, Moritz Meyer

18.00 – allgem. Leichtathletiktraining 
19.30 Uhr (Landschulturnhalle und Außensportanlage) 
 Ansprechpartner: Rainer Weißmann

Sonntag (nach Vereinbarung)

10.30 – Bahntraining (Außensportanlagen)
12.00 Uhr

Weitere Infos unter: leitung.leichtathletik@tus-feuchtwangen.de

TuS Feuchtwangen –  
Abteilung Kampfsport-Training

Kickboxen, Muay Thai und Panantukan (Selbstverteidigung) ab 12 
Jahre

Ansprechpartner: Lukas Allabar

Trainingszeiten 
Montag 18.00 –19.00 Uhr
Mittwoch 18.00 –19.30 Uhr
Donnerstag 17.00 –18.15 Uhr

Ort: Gymnastikraum Sportheim 

Kontakt:  info@kampfsport-tempel.de oder  
Trainer Lukas Allabar, Tel.: 0174 / 9303950

TuS Feuchtwangen – Abteilung Tanzen

Dienstag

18.30 –19.30 Uhr HipHop Kids ab 9 Jahren

Ort:  Gymnastikraum im Sportheim

Das Tanzen ist ein Abo mit 25 €/Monat.

Informationen über die TuS-Geschäftsstelle unter Tel.: 09852 / 2566.
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Anglerfreunde Breitenau

Freitag, 1. November 2024 um 13 Uhr: Abfischen des Zischen-
dörfer Weihers

Montag, 4. November 2024 um 20 Uhr: Monatsversammlung im 
Sportheim

Freiwillige Feuerwehr  
Feuchtwangen

Übungen und Veranstaltungen
26.10.2024 18 Uhr Übung gesamte Wehr

Jeden Mittwoch, außer   Jugendübung
in den Ferien, 18.30 Uhr

Jeden letzten Freitag im Monat Seniorenstammtisch

Kontakt: jugendwart@feuerwehr-feuchtwangen.de
 www.feuerwehr-feuchtwangen.de
 www.ich-will-zur-jugendfeuerwehr.de 

Unsere Feuerwehr braucht dich!

Funkalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr

Probebetrieb der Sirenen mit Funksteuerung

Am Samstag, 19. Oktober 2024 wird jeweils zwischen 11.05 und 
11.20 Uhr in folgenden Ortsteilen Probealarm ausgelöst:

Aichenzell, Steinbach, Heilbronn, Larrieden, Dorfgütingen, Ungets-
heim, Wehlmäusel, Banzenweiler, Reichenbach, Oberahorn, Breite-
nau, Vorderbreitenthann, Krapfenau, Kühnhardt am Schlegel, Mos-
bach, Aichau und Thürnhofen.

TuS Feuchtwangen –  
Abteilung Gesundheitssport

Herzsportgruppe 
Übungsleitung:  Daniela Wörner
Montag 20.00 –21.30 Uhr

Ort:  Realschulturnhalle

Ansprechpartnerin: Daniela Wörner, Tel.: 0171 / 1687435

TuS Feuchtwangen –  
Gruppe Sport trotz Handicap

Freitag 16.00 – 17.00 Uhr Jahnhalle

Nähere Informationen in der Geschäftsstelle unter Tel. 2566.

Übungsleiter gesucht !!!

Wasserwacht Feuchtwangen  

Unser Training findet immer montags im Hallen-
bad Feuchtwangen statt.

Interessierte Erwachsene und Jugendliche ab  
16 Jahren, die Spaß am Schwimmen, Retten und Erster Hilfe haben, 
sind bei uns richtig. 

Leider sind unsere Jugendgruppen aktuell komplett belegt, aber 
wir führen eine Warteliste. Meldet euch bitte vorab per E-Mail bei 
uns unter kontakt@wasserwacht-feuchtwangen.de.

Trainingszeiten:

Jugend: Stufe I: 19.00 – 19.45 Uhr
 Stufe II: 19.00 – 19.45 Uhr
 Stufe III: 19.45 – 20.30 Uhr

Erwachsene:   19.45 – 20.30 Uhr

Kontakt: www.wasserwacht-feuchtwangen.de

 MSC Feuchtwangen e.V.  
im DMV

info@msc-feuchtwangen.de
www.msc-feuchtwangen.de 

Sonntag, 27. Oktober 2024 
Gästetraining (Besucher/Interessenten 
Eintritt frei)

Imkerverein Feuchtwangen 1884 e.V.

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste und Interessierte immer herz-
lich willkommen!

Nächster Termin
Samstag, 2. November 2024 um 9 Uhr: Arbeitseinsatz, anschlie-
ßend gemeinsames Mittagessen am Lehrbienenstand Ortsausgang 
Kaltenbronn

Mehr Infos unter www.imkerverein-feuchtwangen.de
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Anträge sind bis zum 5. November 2024 bei der Geschäftsstelle 
einzureichen. Sie werden danach auf die Homepage inhaltlich ver-
öffentlicht.

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme und freuen uns über einen kon-
struktiven Dialog.

Für den Vorstand
Kurt Unger
Jeannette Wirth

Herzliche Einladung zur Veranstaltungsreihe 
„Vom Baby bis zum Teenager“ 

Die Mitarbeiterinnen des Gesundheitsamtes und der Staatlich aner-
kannten Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen beim Land-
ratsamt Ansbach, Gesundheitsamt Dinkelsbühl bieten eine Reihe 
von Abendveranstaltungen für Eltern, Großeltern und Erzieher an.

12. November 2024 
Wertevermittlung in der Erziehung – Wie wichtig ist das für 
unsere Kinder?

In dem Workshop wird dazu eingeladen, sich mit den eigenen Wer-
ten auseinanderzusetzen und sich die Bedeutung der Werte für die 
Kindererziehung klarzumachen.

Referentin: Claudia Schauer, Kindheitspädagogin BA

Ort: Berufsschule Rothenburg o.d.T., Bezoldweg 11

Sonstiges

Freiwillige Feuerwehr Aichau e.V. 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
– Änderung der Vereinssatzung

Am Mittwoch, den 8. November 2024, findet 
um 18.30 Uhr eine Mitgliederversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Aichau e.V. im Gasthaus 
Gromeder statt. 

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Änderung der Vereinssatzung
3. Versammlungsende

Die komplette Satzung ist ab sofort im Schaukasten am Feuerwehr-
haus in Aichau ausgehängt.

i.A. der Freiwilligen Feuerwehr Aichau e.V.
Daniel Gögelein
1. Vorstand

TuS Feuchtwangen 

Einladung zur Mitgliederversammlung

am Freitag, 15. November 2024 um 18.30 Uhr 
in der Jahnturnhalle, Ringstr. 86

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Organisatorisches
2. Vorstellung der sportlichen Aktivitäten der Abteilungen
3. Bericht des Vorstands mit Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache
6. Entlastung des Vorstands
7. Wahl:  2 Vorsitzende 

 Stellvertreter 
 Schatzmeister 
 Schriftführer 
 2 Kassenprüfer

8. Anträge und Sonstiges 
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19. November 2024
Was wir durch unbewusste Prozesse in der Erziehung an un-
sere Kinder weitergeben

An diesem Vortragsabend geht es darum, wie unsere eigene Ge-
schichte und oft auch unbewusste Prozesse, die Erziehung unserer 
Kinder beeinflusst und wie wir als Eltern damit umgehen können.

Referent: Jörg Schuster, Dipl.-Sozialpädagoge (FH) und Familienthe-
rapeut, Supervisor, Amt für Jugend und Familie beim Landratsamt 
Ansbach

Ort: Gesundheitsamt Dinkelsbühl, Luitpoldstr. 5
 
26. November 2024
Früher Mutprobe – heute Challenge?

Das Besondere der bei Kindern und Jugendlichen angesagten Inter-
net-Challenges und der adäquate Umgang der Eltern damit ist das 
Thema dieses Workshops, der von der aktiven Teilnahme aller Be-
teiligten lebt. 

Referent: Jürgen Teich, Erlebnispädagoge, Praxislehrkraft in der 
Ausbildung für pädagogische Fachkräfte

Ort: Oskar-von-Miller-Realschule Rothenburg, Ackerweg 3

Die Abendveranstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr. Die 
Teilnehmerzahl bei den einzelnen Veranstaltungen ist begrenzt. Wir 
bitten um Anmeldung entweder telefonisch unter 0981 / 4687802 
oder an gesundheitsamt.dkb@landratsamt-ansbach.de.

9. Ausbilderforum: Hürden in der Ausbildung 
erfolgreich meistern

Donnerstag, 19. November 2024 von 18 bis ca. 21 Uhr, Staatli-
ches Berufliches Schulzentrum Ansbach

Für Unternehmer*innen und Ausbilder*innen aus Handwerk, In-
dustrie und Dienstleistung sowie für interessierte Lehrkräfte.
18.00 Uhr Willkommen

18.10 Uhr  Einführung & Vorstellung der Themeninseln & 
Referent*innen

18.30 Uhr Themeninsel 1: Im Rausch der Partydrogen
 Themeninsel 2: Digitale Medien – Fluch oder Segen?
 Themeninsel 3:  Gefahren im Netz aus polizeilicher 

Sicht
 Themeninsel 4:  Auszubildende verstehen und be-

gleiten
 Themeninsel 5:  Kommunikation zwischen den Ge-

nerationen

20.00 Uhr: Zusammenfassung & Ausblick

Die Veranstaltung wird als Lehrerfortbildung (FIBS-Nr. 366904-1) 
anerkannt.

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich. An-
meldung ausschließlich unter www.landkreis-ansbach.de (Ausbil-
derforum).

Auf dem Weg zum fahrradfreundlichen  
Landkreis Ansbach

Der Landkreis Ansbach macht sich auf den Weg in eine fahrrad-
freundliche Zukunft. Qualität und Sicherheit sind dabei die vorran-
gigsten Ziele. Bei einem Seminar im Landratsamt Ansbach tausch-
ten sich hierzu 30 Vertreter von Städten, Gemeinden, Tourismus-
verbänden und Behörden mit fachlichem Input über nächste Schrit-
te aus.

Die Teilnehmer konnten sich dabei schon einmal auf das Radver-
kehrskonzept einstimmen, das der Landkreis Ansbach im Rahmen 
seiner Mitgliedschaft erstellen lassen wird. Hier sitzen über 60 Bau-
lastträger im Landkreis sprichwörtlich mit im Boot und können ihre 
Interessen einbringen. Nach gegenwärtiger Einschätzung seien 
etwa 1.000 Maßnahmen im Bereich des Radverkehrs allein im 
Landkreis Ansbach umzusetzen. Dabei dürfte das Thema Radver-
kehr niemals eigenständig betrachtet werden, sondern müsse stets 
mit Anknüpfungspunkten wie dem Öffentlichen Nahverkehr, Fuß-
gänger und Barrierefreiheit, aber auch im Kontext mit Tourismus 
bedacht werden. 

Fränkische Moststraße: neue Apfelkönigin 
gekrönt

Lisa Reinhart aus Crailsheim ist die neue Apfelkönigin der Fränki-
schen Moststraße. Gekrönt wurde die neue Hoheit Lisa I. am 14. 
September im feierlichen Rahmen im Beisein zahlreicher Ehrengäs-
te. Die 38-jährige Mutter einer kleinen Tochter wird das Amt der 
Apfelkönigin für zwei Jahre ausfüllen. Ihr erster Termin war dabei 
bereits die Teilnahme am diesjährigen Mooswiesenfestzug durch 
die Feuchtwanger Altstadt. 

Im Vorfeld der feierlichen Krönung von Lisa I. wurde die amtieren-
de Apfelkönigin Anna I. mit großer Würdigung aus dem Amt ver-
abschiedet. Insgesamt acht Jahre präsentierte Anna Sauber die 
Fränkische Moststraße.


